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LAND TIROL 2
Tirol-Zuschuss
Um die Tiroler Bevölkerung auch wei-
terhin zu entlasten, hat die Tiroler Lan-
desregierung den Tirol-Zuschuss 2.0 
beschlossen.

EUROPAWAHL 4
Wahlservice
Am 9. Juni wird gewählt. Unsere Wahl-
information erleichtert das gesamte Pro-
zedere der Abwicklung für Sie und die 
Wahlbehörde.

GEMEINDEAMT 6
PV-Förderung
Die Marktgemeinde Völs fördert die 
Neuerrichtung von PV-Kleinstanlagen 
mit einem Fixbetrag von € 100,–.
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MARKTGEMEINDE VÖLS
Mitteilungen des Gemeindeamtes

NÄCHSTE
GEMEINDERATSSITZUNG
MITTWOCH, 22. MAI 2024, 
19.30 UHR
FEUERWEHR- UND KATASTRO-
PHENSCHUTZZENTRUM VÖLS

LH Mattle: „Tirol-Zuschuss geht
ab 1. März in die zweite Runde“

❚ Erhöhung der Einkommensgrenzen 
deckt KV-Abschlüsse ab

❚ Antragsfrist Tirol-Zuschuss 2024: 1. 
März bis 30. September 2024

❚ BezieherInnen des Tirol-Zuschuss 
2023 wird Schreiben mit persona-
lisierten Zugangsdaten sowie Link 
zu vorausgefülltem Antrag automa-
tisch per E-Mail bzw. per Post zuge-
schickt

❚ Auszahlung erfolgt gestaffelt: Wohn-
kostenzuschuss unmittelbar, Heiz-
kostenzuschuss im Vorfeld der Heiz-
saison 2024 im Herbst

❚ Informationen unter www.tirol.
gv.at/tirolzuschuss – inkl. Tirol-Zu-
schuss-Rechner

Ein Heizkostenzuschuss für jene, die es 
besonders schwer haben, und ein ein-

kommens- und haushaltsgrößenabhän-
giger Wohnkostenzuschuss: Der Tirol-
Zuschuss unterstützt Tiroler Haushalte 
bis in den Mittelstand – auch im Jahr 
2024. Von 1. März bis 30. September 2024 
kann der Zuschuss des Landes wieder 
beantragt werden. Die Einkommens-
grenzen wurden um rund zehn Prozent 
erhöht. „Viele Haushalte profi tieren von 
Kollektivvertragsabschlüssen und den 
damit verbundenen höheren Löhnen 
und Gehältern. Das soll aber nicht dazu 
führen, dass diese aus dem Tirol-Zu-
schuss herausfallen. Deshalb erhöhen 
wir die Einkommensgrenzen. Dadurch 
profitieren noch mehr Personen“, be-
tont LH Anton Mattle. Die Auszahlung 
des Tirol-Zuschuss erfolgt gestaffelt: Der 
Wohnkostenzuschuss wird unmittelbar 
nach Bewilligung durch ein einfaches 
und schnelles Genehmigungsverfahren 
ausbezahlt, der Heizkostenzuschuss folgt 
im Vorfeld der Heizsaison im Herbst 2024.

„Um die Tirolerinnen und Tiroler auch 
weiterhin zielgerichtet zu unterstützen, 
haben wir den Tirol-Zuschuss an die 
aktuellen Bedingungen angepasst und 
verlängert. Dafür stehen insgesamt 30 
Millionen Euro zur Verfügung“, erklärt 
LH Mattle und zeigt beispielhaft auf: 
Eine alleinerziehende Person mit zwei 
Kindern und einem Netto-Einkommen 
unter 2.250 Euro erhält 800 Euro Tirol-
Zuschuss (250 Euro Heizkostenzuschuss 
und 550 Euro Wohnkostenzuschuss).

Wie hoch der Tirol-Zuschuss voraus-
sichtlich sein wird, können sich Inter-
essierte wieder vorab – ohne Rechtsan-
spruch – mittels Tirol-Zuschuss-Rechner 
ausrechnen. Dieser steht unter www.
tirol.gv.at / tirolzuschuss zur Verfügung.

NOCHMALS EINFACHERE
BEANTRAGUNG
Jene Haushalte, deren Tirol-Zuschuss 
2023 (Heizkosten- und bzw. oder Wohn-
kostenzuschuss) bewilligt wurde, erhal-
ten im März per E-Mail bzw. per Post 
ein Schreiben der Abteilung Soziales 
des Landes Tirol mit personalisierten 
Zugangsdaten sowie einem Link zu 
einem bereits vorausgefüllten Antrag. 
Sollten sich die Einkommenssituation 
und Haushaltszusammensetzung nicht 
geändert haben, ist dies online lediglich 
zu bestätigen. Andernfalls können die 
Daten selbstständig und unkompliziert 

online geändert werden. Haushalte von 
MindestsicherungsbezieherInnen so-
wie MindestpensionistInnen mit Bezug 
einer Ausgleichszulage, die den Tirol-Zu-
schuss im Vorjahr erhalten haben, müs-
sen keinen Antrag stellen. Diese erhalten 
nach amtswegiger Prüfung ein Zusage-
schreiben, die Auszahlung erfolgt auto-
matisch.

Kontaktmöglichkeiten und In-
formationen zum Zuschuss
Bei Fragen steht das Tiroler Hilfs-
werk (Tel.: 0512 50 83 693, E-Mail: 
tiroler.hilfswerk@tirol.gv.at) zur 
Verfügung.Darüber hinaus steht 
auch die InfoEck-Hotline für Fra-
gen unter 0800 800 508 während 
der Geschäftszeiten von Montag 
bis Freitag von 9 bis 14 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr zur Verfügung.  Alle 
Informationen rund um den Tirol-
Zuschuss fi nden sich unter www.
tirol.gv.at / tirolzuschuss. 

WOHNKOSTENZUSCHUSS
Die Höhe des einkommensabhängi-
gen Wohnkostenzuschusses orientiert 
sich an den Einkommensgrenzen eines 
Haushaltes. Antragsberechtigt sind 
auch MindestsicherungsbezieherInnen. 
Die Auszahlung erfolgt unmittelbar 
nach Bewilligung des Zuschusses. Höhe: 
mindestens € 250,– (abhängig von Ein-
kommen und Haushaltsgröße) 

Netto-Einkommensgrenzen pro Monat

Stufe 1
❚ Eine Person: Einkommensgrenze: 

1.200 Euro, Zuschuss: 350 Euro
❚ Zwei Personen: Einkommensgrenze: 

€ 1.900,–, Zuschuss: € 450,–
❚ Jede weitere Person: Einkommens-

grenze: + € 500,–, Zuschuss: +€ 100,–

Stufe 2
❚ Eine Person: Einkommensgrenze: 

€ 1.700,–, Zuschuss: € 300,–
❚ Zwei Personen: Einkommensgrenze: 

€ 2.400 Euro, Zuschuss: € 375,–
❚ Jede weitere Person: Einkommens-

grenze: + € 500 Euro,– Zuschuss: € 75,–
Stufe 3
❚ Eine Person: Einkommensgrenze: 

€ 2.200,–, Zuschuss: € 250,–
❚ Zwei Personen: Einkommensgrenze: 

€ 3.100,–, Zuschuss: € 300,–



❚ Jede weitere Person: Einkommens-
grenze: + € 500,–, Zuschuss: + € 50,–

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Mit dem Heizkostenzuschuss werden 
insbesondere einkommensschwächere 
Haushalte unterstützt. Die Auszahlung 
des Zuschusses erfolgt im Herbst 2024 
mit Beginn der Heizsaison.

Höhe: € 250,–
Netto-Einkommensgrenzen pro Monat
❚ Eine Person: € 1.200,–
❚ Zwei Personen: € 1.900,–
❚ Jede weitere Person: + € 350,– pro 

Person

ANTRAGSTELLUNG
TIROL-ZUSCHUSS 2024
❚ BezieherInnen des Tirol-Zuschuss 

2023 (Heizkosten- und bzw. oder 
Wohnkostenzuschuss) erhalten auto-
matisch ein Schreiben des Landes mit 
personalisierten Zugangsdaten sowie 
einem Link zu einem bereits voraus-
gefüllten Antrag (Angaben prüfen und 
online bestätigen oder selbstständig 
online ändern)

❚ Haushalte von Mindestsicherungs-
bezieherInnen sowie Mindestpensio-
nistInnen mit Bezug einer Ausgleichs-
zulage, die bereits den Tirol-Zuschuss 
2023 erhalten haben, müssen keinen 
Antrag stellen. Diese erhalten nach 
amtswegiger Prüfung ein Zusage-
schreiben, die Auszahlung erfolgt 
automatisiert.

❚ Anträge sollten – soweit möglich – mit-
tels Onlineformular eingereicht wer-
den: www.tirol.gv.at / tirolzuschuss

❚ Anträge können auch via E-Mail oder 
postalisch eingereicht werden.

Verlust der völsCARD

Es wird darauf hingewiesen, dass der 
Verlust einer völsCARD unbedingt im 
Gemeindeamt zu melden ist, damit die 
Karte gegen unbefugte Benutzung ge-
sperrt werden kann. Die Beantragung 
sowie die Ausstellung einer Ersatzkarte 
erfolgt gegen einen Unkostenbeitrag 
von € 10,– in unserem Bürgerservice.

Was macht die Regenbogenfahne 
am Gemeindehaus?

Wenn am 17. Mai die Regenbogenfahne 
erstmals vom Fahnenmast des Völser 
Gemeindehauses weht, dann tut sie 
dies, um auf den internationalen Tag 
gegen Homophobie hinzuweisen und 
ein Zeichen gegen Diskriminierungen zu 
setzen, denen Menschen weltweit und 
auch in Europa ausgesetzt sind, wenn 
sie nicht der üblichen Einteilung in Frau 
oder Mann entsprechen.

Dass es neben dieser gängigen Eintei-
lung auch Menschen gibt, die nicht in 
dieses Schema passen und es eine Viel-
falt an Geschlechtern und sexuellen Ori-
entierungen gibt, hat selbst die Weltge-
sundheitsorganisation WHO erst ab 1990 
festgestellt und inzwischen haben die 
Verfassungsgerichtshöfe in den meisten 
europäischen Ländern zu Recht erkannt, 
dass der Diskriminierungsschutz in Ar-
tikel 14 der Menschenrechtskonvention 
auch für diese diversen und vielfältigen 
Orientierungen und Ausprägungen gilt:

„Der Genuss der in dieser Kon-
vention anerkannten Rechte 
und Freiheiten ist ohne Diskri-
minierung insbesondere wegen 
des Geschlechts, der Rasse, der 
Hautfarbe, der Sprache, der Re-
ligion, der politischen oder sons-
tigen Anschauung, der nationa-
len oder sozialen Herkunft, der 
Zugehörigkeit zu einer nationa-
len Minderheit, des Vermögens, 
der Geburt oder eines sonstigen 
Status zu gewährleisten.“

Nicht wenige Menschen tun sich mit 
dieser Entwicklung schwer, sie bricht oft 
auch mit dem, was sie selbst noch in der 
Glaubenslehre ihrer Jugend in Bezug auf 
Sexualität und Moral gelehrt worden 
sind. Daher ist es ein wichtiges Zeichen, 
dass nicht nur die religiösen Vertreter 
in der Gemeinde, sondern auch der Ge-
meinderat EINSTIMMIG dem Vorschlag 
des Kulturausschusses gefolgt ist und 
dass an diesem Tag die Regenbogenfah-
ne als Zeichen dieser Vielfalt nicht nur 
vor dem Europaparlament und vielen 
öffentlichen Gebäuden, sondern auch 
von unserem Gemeindehaus weht.

Grundlage war ein Antrag der Völser 
Grünen in dem es u. a.heisst: „Völs setzt 
mit dem Hissen der Regenbogenfl agge 
ein öffenliches Statement und unter-
stützt damit den unermüdlichen Einsatz 
unzähliger engagierter Menschen für 
Vielfalt und Akzeptanz und zeigt, dass 
alle Menschen in Völs willkommen und 
Teil der Dorfgemeinschaft sind.“ 

VÖLS
CARD

www.voels.at

AKTUELLES
ASFINAG: Start für nächste Bauphase 
zwischen Zirl-Ost und Inns bruck-
Kranebitten auf der A 12 Inntalautobahn

ASFINAG investiert 22 Millionen Euro 
in mehr Sicherheit – Baustellenbe-
reich ab 15. April auch auf Richtungs-
fahrbahn Kufstein 

Die umfassende Sanierung zwischen 
den Anschlussstellen Innsbruck-Kra-
nebitten und Zirl-Ost geht ab 15. April 
in die nächste Phase. Das bedeutet, 
dass ab dann auch auf der Richtungs-
fahrbahn Kufstein, also vom Oberland 
kommend in Richtung Innsbruck, ein 
Baustellenbereich mit eingeengten 
Fahrspuren eingerichtet wird. Auch 
dort bleiben zwei Spuren für den Ver-

kehr offen, die Anschlussstellen Inns-
bruck-Kranebitten und Zirl-Ost sind 
jederzeit befahrbar. Die ASFINAG wird 
jedoch im Bereich Zirl-Ost in Richtung 
Innsbruck auch jetzt noch bewusst 
keine Baustellen-Verkehrsführung ein-
richten, hier sollen die verlängerten 
Wochenenden im Mai noch hinsichtlich 
des zu erwartenden Mehrverkehrs ab-
gewartet werden. 

Diese Bauphase der Sanierungen läuft 
von 15. April bis voraussichtlich Anfang 
Juni, der Fokus der Arbeiten liegt hier 
im Bereich des Mittelstreifens.
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Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Europawahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
kurz vor der Wahl eine Wahlinformation 
zustellen. Achten Sie daher besonders 
auf diese Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die elektronische Beantragung der 
Wahlkarte, einen schriftlichen Wahlkar-
tenantrag mit Rücksendekuvert sowie 
einen Strichcode für die schnellere Ab-
wicklung bei der Wahl selbst. Doch was 
ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Juni 2024 bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt und ei-
nen amtlichen Lichtbildausweis in das 
Wahllokal mit. Dadurch können Sie im 
Wählerverzeichnis schnell und einfach 
gefunden werden - die Wahlabwicklung 
wird beschleunigt.

Können Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für die Brief-

wahl. Nutzen Sie dafür bitte das perso-
nalisierte Service in unserer Wahlinfor-
mation.

Folgende Möglichkeiten zur Beantra-
gung stehen Ihnen zur Verfügung:
❚ Persönlich in der Gemeinde
❚ schriftlich mit der beiliegenden perso-

nalisierten Anforderungskarte inklusi-
ve Rücksendekuvert oder

❚ elektronisch im Internet

Die elektronische Beantragung mit dem 
personalisierten Code auf der Wähler-
verständigungskarte in der Wahl-
information ist rund um die Uhr auf 
www. meinewahlkarte.at möglich.

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für mündliche Wahlkarten-
anträge ist der 7. Juni 2024 12:00 Uhr. 
Schriftliche Anträge sind bis 5. Juni 2024
möglich. Die Zustellung erfolgt auf Ihre 
angegebene Adresse.

Die Wahlkarte muss am 9. Juni 2024,
spätestens bis 17:00 Uhr bei der Bezirks-
wahlbehörde abgegeben werden - al-
ternativ ist auch die Abgabe in einem 
Wahllokal am Wahltag während der Öff-
nungszeiten möglich.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE BE-
ANTRAGUNG DER WAHLKARTE DIE 
IHNEN ZUGESENDETE WAHLINFOR-
MATION! SIE ERLEICHTERN UNS DIE 
ARBEIT DAMIT WESENTLICH.

AKTUELLES
Wahlservice zur Europawahl 2024 – Am 9. Juni wird gewählt. 
Unsere Wahlinformation erleichtert das gesamte Prozedere.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der Wahl-
information dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenan-
tragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

Artenvielfalt ist entscheidend für unser 
tägliches Leben, aber durch mensch-
liche Aktivitäten wie Bodenversiege-
lung und den Klimawandel erleben wir 
einen dramatischen Rückgang, mit bis 
zu 150 aussterbenden Arten täglich. 
Dennoch besteht Hoffnung: Individu-
elles Handeln und umweltfreundliche 
Praktiken können die Artenvielfalt be-
wahren und unseren Planeten für kom-
mende Generationen schützen.

NO MOW MAY - MÄHFREIER MAI
Wenn die Temperaturen endlich wieder 
steigen und die Sonne scheint, erwacht 
die Lust, im Garten aktiv zu werden. 

Man möchte Beete anlegen, Bäume 
und Hecken schneiden und alles für die 
neue Saison vorbereiten. Die Aktion „No 
Mow May“ ermutigt dazu, im Mai auf das 
Rasenmähen zu verzichten, um Insek-
ten ausreichend Nahrungsquellen und 
Nistplätze zu bieten. Diese Initiative hat 
ihren Ursprung in Großbritannien und ist 
mittlerweile auch im deutschsprachigen 
Raum verbreitet.

Ziel dieser Aktion ist es, den Insekten 
ausreichend Nahrungsquellen und Nist-
möglichkeiten zu bieten, indem Wild-
kräutern die Chance zur Vermehrung 
gegeben wird. Ein später Rasenschnitt 
schützt zudem zahlreiche Tiere, die starr 
und gut versteckt in Ritzen, Totholz, Laub 
oder im Boden überwintern. Im Mai sind 
viele von ihnen noch schutzlos, da sie 
erst jetzt aus der Winterruhe kommen. 
Frühes Rasenmähen und das Entfernen 
von Schnittgut hingegen schaden der 
Artenvielfalt, denn ein frisch gemähter 

Rasen bietet keine ökologische Vielfalt.
Um ökologisches Gärtnern zu fördern, ist 
ein Umdenken erforderlich, insbesonde-
re in Bezug auf den Rasen, der in vielen 
Gärten einen großen Teil der Fläche ein-
nimmt. Gartenbesitzer können aktiv Ein-
fl uss nehmen und nützliche Lebensräu-
me für Insekten schaffen. Dies erfordert 
eine Bereitschaft, sich mit einem Garten 
anzufreunden, in dem Gundelrebe und 
Gänseblümchen im Rasen wachsen. 
Obwohl solche Pfl anzen oft als Unkraut 
betrachtet werden, handelt es sich da-
bei schlicht um Wildkräuter mit hohem 
ökologischem Wert für Insekten.

Tipp: Wem eine große Fläche ungemäh-
ter Rasen zu unordentlich erscheint, 
kann zumindest einen Teil ungemäht 
stehen lassen. Einzelne „wilde Ecken“ 
oder eine ungemähte Stelle inmitten des 
gepfl egten Rasens ist für Insekten und 
andere Tiere bereits eine große Hilfe.
 Ines Aster, MSc

Jeder kann etwas für die Artenvielfalt tun
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 MARKTGEMEINDE VÖLS
 Die Seite des Bürgermeisters

Liebe Völserinnen, liebe Völser,

buchstäblich „Information aus ers-
ter Hand“ gibt es wie jedes Jahr auch 
heuer bei der Öffentlichen Gemeinde-
versammlung, zu der ALLE Gemeinde-
bürger herzlich eingeladen sind. Sie 
fi ndet am 07. Mai 2024, ab 18.30 Uhr 
im Veranstaltungszentrum Blaike statt. 
Einlass ist um 18.30 Uhr. Nach einer klei-
nen Stärkung werde ich Euch/Sie über 
die Arbeit des letzten Jahres und über 
geplante Vorhaben und Entwicklungen 
in unserer Gemeinde informieren. Es 
tut sich wirklich viel bei uns, rund ums 
Gemeindehaus, bei Volksschule und 
Kindergarten, Bahnhof und S-Bahn, 
Finanzen, Betrieben und Haus der Ge-
sundheit, um nur Einiges zu nennen. Ich 
werde mich bemühen, all Ihre Fragen zu 
beantworten. 

Der Sommer kommt und unser 
Schwimmbad öffnet wieder. Das wollen 
wir trotz beträchtlicher fi nanzieller Ab-
gänge auch weiter so halten, denn un-
ser Badl ist eine besonders wertvolle 
Einrichtung für die Gemeinschaft, 
wo unsere Kinder schwimmen lernen 
und sich unsere Bevölkerung erholen 
und ihre Freizeitaktivitäten ausüben 
kann. Es ist auch ein Treffpunkt für 
Alt und Jung und hat damit eine be-
sonders soziale Bedeutung für unsere 
Gemeinde.

Wie schon in den letzten Jahren er-
weist sich die Personalfi ndung mehr als 
schwierig. Vorbei sind anscheinend die 
Zeiten, als Schüler:innen und Student:in-
nen in den Ferien eine ordentlich bezahl-
te Arbeit gesucht haben. Oder gibt es 
noch welche? Wir suchen aktuell jeman-
den für die Kassa und Hilfsbademeis-
ter:innen. Ausschreibungen und Infos 
sind auf der Homepage der Gemeinde 
veröffentlicht.

Dringend gesucht wird außerdem eine 
Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter im 
Gemeindehof. Auch dieser Arbeitsplatz 
ist auf unserer Homepage, in der Ge-
meindezeitung und diversen Medien 
ausgeschrieben. Sicher ein sehr ab-
wechslungsreicher und interessanter 
Arbeitsplatz in unserer Gemeinde. 

Erinnern darf ich auch an den Tirol-Zu-
schuss des Landes. Ich schätze, dass 
höchstens die Hälfte der möglichen Be-
zieher bisher angesucht haben! Dieser 
Zuschuss besteht aus dem Heizkos-
tenzuschuss und dem Wohnkosten-
zuschuss. Der Heizkostenzuschuss des 
Landes beträgt 250 Euro und unterstützt 

insbesonders einkommensschwächere 
Haushalte. Der Wohnkostenzuschuss, 
für den auch Mindestsicherungsbezie-
her:innen bezugsberechtigt sind, ist 
abhängig von der Haushaltsgröße und 
dem Haushaltseinkommen und be-
trägt mindestens 250 Euro. Die Anträge 
können bis 30. September 2024 online, 
per E-Mail oder per Post beim Land Ti-
rol eingereicht werden. Informationen 
können über das Tiroler Hilfswerk, Tel. 
0512 508 3698 oder E-Mail tiroler.hilfs-
werk@tirol.gv.at eingeholt werden. Die 
Mitarbeiter:innen im Bürgerservice der 
Gemeinde unterstützen Sie dabei gerne. 

Ich wünsche Euch/Ihnen einen 
schönen Wonnemonat

Euer/Ihr Bürgermeister

Peter Lobenwein
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Mit PV-Kleinstanlagen, auch bezeichnet 
als „Balkonkraftwerke“ oder „Garten-
kraftwerke“, kann der eigene Energie-
verbrauch und damit Energiekosten re-
duziert werden. Die Neuerrichtung von 
PV-Kleinstanlagen mit einer Leistung bis 
zu max. 800 Wattpeak fördert die Ge-
meinde Völs mit einem Fixbetrag von 
EUR 100,-. 

Für solche Anlagen wird kein eigener 
Zählpunkt vergeben und der erzeugte 
Strom dient primär der Eigenversor-
gung. Es erfolgt keine Vergütung der 
eingespeisten Energie. Voraussetzung 
für die Förderung ist eine Rechnung 
und eine Konformitätserklärung bzw. 
ein CE-Nachweis.  Die Förderrichtlinien 
und das Förderansuchen fi nden sie auf 
der Homepage der Gemeinde Völs hier: 
www.voels.at Suchbegriff: Photovoltaik-
anlage oder Förderungen.
 Markus Einkemmer

Die Gemeinde Völs 
fördert ab sofort 
PV-Kleinstanlagen

Marktgemeinde Völs 
Stellenausschreibung

Im Mai erwartet alle Kinder von 2 bis 6 
Jahren ein aufregendes Programm: Das 
AbenteuerLesen fi nden am 7. Mai 2024 
wieder um 16:30 Uhr im Mehrzweck-
saal für alle Kinder im Alter zwischen 3 
und 6 Jahren statt. Vorgelesen wird das 
Buch „Monster vermisst“. Wir freuen 
uns schon, mit euch in die spannende 
Geschichte rund um ein ausgerissenes 
Monster einzutauchen.

Am Dienstag, den 21. Mai 2024 um 16:30 
Uhr, sind alle 2- bis 4-jährigen Kinder 

herzlich eingeladen, zusammen mit 
Emma, Paul und ihrem Schäfchen ei-
nen spannenden Nachmittag zu ver-
bringen. Gemeinsam werden wir auf 
Entdeckungstour gehen und aufregen-
de Abenteuer erleben. Die Urlaubszeit 
naht und alle die bereits Pläne haben, 
fi nden bei uns eine Auswahl an Reise-
führern. Sie suchen noch Inspirationen 
für die Planung Ihres Sommers? Wir 
helfen Ihnen mit folgenden Büchern 
und Zeitschriften gerne bei der Ideen-
fi ndung:

❚ Reiseführer über Länder und Städte in 
der ganzen Welt

❚ Bildbände unterschiedlicher Länder
❚ Tourenbücher zum Thema Wandern 

und Radfahren
❚ Bücher mit Ausfl ugstipps
❚ Zeitschriften „National Geographic 

Traveler“ und „Bergwelten“
Kommen Sie gerne vorbei und stöbern 
Sie in unseren Regalen oder informieren 
Sie sich online über unser Angebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 Das Büchereiteam 

JOBBÖRSE

BÜCHEREI
Dies und das aus der Bücherei

Mitarbeiter im Gemeindebauhof (m/w/d)
ein Teil dieses Teams zu werden.

Aufgabenbereich:
❚ Ortsbildpfl ege sowie Instandhaltung der öffentlichen Plätze und Kinderspielplätze;
❚ Durchführung des Winterdienstes und der Straßenreinigung;
❚ Erhaltung von Gemeindestraßen und Verkehrstafeln;
❚ allgemeine handwerkliche Tätigkeiten inkl. Reparaturen;

Dein Profi l:
❚ Allrounder mit abgeschlossener handwerklicher Ausbildung;
❚ Führerschein B plus Bereitschaft den Führerschein C mit fi nanzieller Unter-

stützung nachzumachen;
❚ freundliches Auftreten, Teamfähigkeit und Verlässlichkeit;
❚ Flexibilität, Belastbarkeit und Loyalität;

Unser Angebot:
❚ engagiertes und motiviertes Team;
❚ vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet;
❚ Benefi ts wie Aus- und Weiterbildung, KlimaTicket Tirol;
❚ sicherer Arbeitsplatz und ab dem 43. Lebensjahr eine 6. Urlaubswoche;

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienste-
tengesetz 2012 und beträgt das Monatsentgelt brutto € 2.731,80. Eine Überzahlung 
ist nach Anrechnung von Vordienstzeiten möglich.

Bewerbungsschreiben sind bitte unter Anschluss des Lebenslaufes mit Passfoto, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis sowie Nachweise über Schul-/
Berufsausbildung schriftlich bis 

spätestens Freitag, den 17. Mai 2024, 12.00 Uhr,

im Marktgemeindeamt Völs, 1. Stock, in der Hauptverwaltung abzugeben bzw. zu 
übersenden oder mittels E-Mail an gemeinde@voels.gv.at zu übermitteln.

Der Bürgermeister, Peter Lobenwein

Der Marktgemeinde Völs ist es ein Anliegen seinen Bürgern eine optimale Infra-
struktur und ein attraktives Ortsbild zu gewährleisten. Der Gemeindebauhof 
leistet einen wichtigen Beitrag dazu und es besteht jetzt die Möglichkeit für 
dich als
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Aufmerksame Völser:innen können seit 
einigen Wochen beobachten, dass an 
verschiedenen Orten in Völs Lärchen-
pflöcke in Reihen in den Boden ge-
rammt worden sind. So geschehen auf 
der Pfarrwiese beim Kindergarten West, 
am Hundeauslaufplatz im Werth und 
auch entlang der Forstmeile am Eich-
berg. Diese Pfl öcke dienen der Errich-
tung sogenannter Benjeshecken. Der 
Name dieser Heckenform stammt vom 
Landschaftsgärtner Hermann Benjes, 
der diese Strukturen aus lockeren Ab-
lagerungen von Strauchschnitt zur 
Förderung der Entstehung lebendiger 
Hecken durch natürlichen Samenein-
trag erstmals beschrieb. 

Mit der Zeit entwickeln sich daraus 
mehr und mehr Pfl anzen, die wertvol-
len Lebensraum und Nahrung für zahl-
reiche Tierarten wie Siebenschläfer, 
Igel aber auch Blütenbestäuber und 
andere nützliche Insekten bieten. Auch 
die Völser Bürger:innen profi tieren un-
mittelbar von ihnen in Form von Sicht- 

und Lärmschutz, einer Verbesserung 
des Kleinklimas und der Durchwurze-
lung des Bodens, welche dem Abtrag 
von offenem Boden durch Wind und 
Wetter entgegenwirkt. Benjeshecken 
bieten interessante Anblicke und tragen 
dazu bei, dass die Landschaft unserer 
Gemeinde attraktiver wird. Vielleicht 
dient dieses Projekt auch für manche 
als eine Inspiration zum Nachmachen 
im eigenen Garten. Zahlreiche Völser:in-
nen besuchten den Informationsabend 
in der Mehrzweckhalle Ende März, bei 
dem im Anschluss auch die Gelegen-
heit bestand, die im Vorfeld errichtete 
Schauhecke auf der Pfarrwiese in Au-
genschein zu nehmen. Viele Fragen 
wurden gestellt und es fand ein reger 
Meinungsaustausch statt.

Wir möchten in der Anfangsphase mög-
lichst vielen weiteren interessierten Per-
sonen und Anrainer:innen die Möglich-
keit bieten, sich direkt vor Ort ein Bild 
von den Benjeshecken zu machen und 
zu erfahren, welche Aktivitäten und Ak-

tionen im Zuge des Projekts Biodiversi-
tätshecken Völs geplant sind und laden 
daher zu weiteren Terminen Vor-Ort ein. 
Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen! 

Das Team der Benjeshecke Völs

Kontakt: 
benjeshecke.voels@gmail.com

Dieses Projekt wird durch den Biodiversitätsfonds 
des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie und 
mit Unterstützung der Gemeinde Völs finanziert.

AKTUELLES
Biodiversitätshecken in Völs

Eine Frühlingsfahrt ins Oberland mit 
Besichtigung des Stiftes Stams, dem 
geistig-kulturellen Zentrum des Ober-
inntals, unternahmen Obfrau Maria Nie-
derwieser und ihr Team mit zahlreichen 
Mitgliedern unserer Ortsgruppe am 10. 
April 2024. 

Nach kurzer Anreise übers Mieminger 
Plateau gabs ein vorzügliches Mittages-
sen im Gasthaus Stiegl in Untermieming, 
bevor wir unser Ziel – das Stift Stams – 
ansteuerten. Das von Graf Meinhard II. 
von Tirol und seiner Gemahlin Elisabeth 
von Bayern 1273 gestiftete Zisterzienser-
kloster bot uns eine Fülle von kulturellen 
„Augenweiden“, wie die barocke Stifts-
kirche mit ihren herrlichen Wand- und 
Deckenfresken,  wunderschönen Re-
liefs, einem übermächtigen Hochaltar 

– ein Meisterwerk der Schnitzkunst, das 
herrliche Rosengitter der Heiligen Blut-
kapelle und vieles mehr. Ein gemütliches 
Beisammensein in der „Orangerie“ so-
wie Einkaufsmöglichkeit im Klosterla-

den, wo hausgemachte Brotspezialitä-
ten aus der Backstube von Bruder Franz 
angeboten werden, rundete unseren 
Ausfl ugstag ab.
 Margit Reinalter, Schriftführerin

PENSIONISTENVERBAND / ORTSGRUPPE VÖLS
Stift Stams – Frühlingsfahrt ins Oberland

Pensionistenverband
Österreichs

Ortsgruppe Völs 

Termine und 
Treffpunkte:
❚ 07. 05. 2024 

HUNDEAUSLAUFPLATZ
(Werth)

❚ 09. 05. 2024 
VÖLSER TEICH 
(Treffpunkt Pfarrwiese, KIGA West)

❚ 16.05. 2024 
EICHBERG
(Treffpunkt: Wasserschloss 
Beginn Forstmeile)

 Beginn jeweils um 17:00
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TAGESKARTEN
Erwachsene € 4,80
Jugendliche € 2,70
(bis zum vollendeten 18. Lebens-
jahr,) Studenten (bis 25 Jahre), 
Präsenz- und Zivildiener, Senio-
ren mit Seniorenausweis
Kinder  € 2,30
(vom vollendeten 6. bis zum 
vollendeten 14. Lebensjahr)

HALBTAGESKARTEN AB 14.00 UHR
Erwachsene € 3,60
Jugendliche € 2,20
(bis zum vollendeten 18. Lebens-
jahr,) Studenten (bis 25 Jahre), 
Präsenz- und Zivildiener, Senio-
ren mit Seniorenausweis
Kinder  € 1,60
(vom vollendeten 6. bis zum 
vollendeten 14. Lebensjahr)

10ER-PUNKTE-BLOCK
Erwachsene € 39,60
Jugendliche € 21,60
(bis zum vollendeten 18. Lebens-
jahr,) Studenten (bis 25 Jahre), 

Präsenz- und Zivildiener, Senio-
ren mit Seniorenausweis
Kinder  € 15,00
(vom vollendeten 6. bis zum 
vollendeten 14. Lebensjahr)

SAISONKARTEN
Erwachsene € 72,00
Jugendliche € 42,00
(bis zum vollendeten 18. Lebens-
jahr,) Studenten (bis 25 Jahre), 
Präsenz- und Zivildiener, Senio-
ren mit Seniorenausweis
Kinder  € 25,00
(vom vollendeten 6. bis zum 
vollendeten 14. Lebensjahr

FAMILIENKARTEN*
2 Erwachsene mit mind. 1 Kind (Kinder 
vom vollendeten 6. bis zum vollendeten 
14. Lebensjahr), Hauptwohnsitz in Völs, 
Saisonkarten-Ausweis mit Lichtbild
 € 150,00 

Alleinerzieher (Kinder vom vollendeten 
6. bis zum vollendeten 14. Lebensjahr), 
Hauptwohnsitz in Völs, Saisonkarten-
Ausweis mit Lichtbild € 75,00 

KOMBIKARTEN* 
(SCHWIMMBAD UND EISLAUFPLATZ)
2 Erwachsene mit mind. 1 Kind bis 
zum vollendeten 14. Lebensjahr Haupt-
wohnsitz in Völs – nur bei Vorlage Bestä-
tigung Schulkostenbeihilfe, Ausweis mit 
Lichtbild € 80,00 

1 Erwachsener mit mind. 1 Kind bis 
zum vollendeten 14. Lebensjahr Haupt-
wohnsitz in Völs – nur bei Vorlage Be-
stätigung Schulkostenbeihilfe, Ausweis 
mit Lichtbild
 € 50,00 

Kombikarte Kinder vom vollendeten 6. 
bis zum vollendeten 14. Lebensjahr, Aus-
weis mit Lichtbild
 € 36,00 

KABINEN
Kabinenzuschlag pro Saison € 50,00 

Schlüsseleinsatz für Kabine 
(wird bei Abgabe des Schlüssels 
wieder rückerstattet) € 24,00 

SONDERTARIFE
Spätkarte ab 17.00 Uhr € 2,70 

Auswärtige Schulen 
pro Schüler € 1,50 

* ACHTUNG: Familien- und Kom-
bikarten sind ausschließlich im 
Bürgerservice Völs erhältlich 
(Lichtbilder nicht vergessen)!

Keine Freikarten! Nulltarif für Schüler der 
Völser Schulen (Schulveranstaltungen). 
Vereine nach Vereinbarung. In den Ent-
gelten für das Schwimmbad ist die Um-
satzsteuer von 13% enthalten.

Das Freischwimmbad
„Völser Badl“ wird am
Samstag, den 11. Mai 2024
für die Badesaison 2024 eröffnet.

DIE ÖFFNUNGSZEITEN:
Sa., 11. Mai bis Fr., 7. Juni 
von 9.00 – 19.00 Uhr

Sa., 8. Juni bis So., 18. August 
von 9.00 – 20.00 Uhr

Mo., 19. August bis So., 8. September 
von 9.00 – 18.00 Uhr 

Der Schwimmbadbetrieb schließt am 8. 
September 2024. Die Kabinenschlüssel 
sind daher  bis spätestens 8. September 
2024 bei der Schwimmbadkasse abzu-
geben!

Völser Badl – Badebetrieb Sommer 2024

Tarife Völser Badl
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Liebe Völserinnen und Völser!

TAGESPFLEGE PFLEGE
Im April hat wieder ein Ausflug statt-
gefunden, nämlich zum Bäcker Ruetz 
in Kematen. Unsere Gäste wurden in 
die Kunst des Brotbackens eingeführt 
und hatten eine große Gaudi beim Teig 
kneten! Das Team vom Bäcker Ruetz 
erklärte uns den Betriebsablauf in ihrer 
Bäckerei in aller Genauigkeit und natür-
lich ging an diesem Tag niemand nach 
Hause, ohne vom ein oder anderen Ge-
bäck zu kosten. Wieder einmal ein toller 
Ausfl ug, der Dank der Planung unserer 
Kollegin Andrea Kreissl, unseren Gästen 
der Tagesbetreuung ein Lächeln ins Ge-
sicht zauberte.

Die Tagespfl ege stößt auf große Beliebt-
heit bei den Völserinnen und Völsern 

und wird bereits an allen Wochentagen 
gut besucht. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an unsere Beratungsstelle zu 
den ausgeschriebenen Büroöffnungs-
zeiten, denn wir haben noch ein paar 
wenige Plätze am Dienstag- und Don-
nerstagvormittag frei.
 Bereichsleiterin Mobile Pfl ege
 DGKP Anna Reindl

MOBILE PFLEGE
In der Mobilen Pfl ege legen wir derzeit 
erneut besonderen Schwerpunkt auf die 
vorausschauende Betreuungsplanung. 
Dabei ist es unser Ziel, die individuellen 
Wünsche und Vorstellungen unserer 
Klientinnen und Klienten bezüglich ih-
res Lebensendes zu erfassen. Ein eigens 
zusammengestelltes Kernteam arbeitet 
eng mit den Menschen in der Betreuung 
zusammen, um ihre Bedürfnisse zu ver-
stehen und diese dann schriftlich fest-
zuhalten. Wir legen großen Wert darauf, 
mit den von uns betreuten Menschen zu 
diesem wichtigen Thema ins Gespräch 
zu kommen. 

Im Falle von Krankheit oder Unfall möch-
ten wir sicherstellen, dass auch dann 
alle Entscheidungen und Handlungen 
im Sinne der betroffenen Menschen ge-
troffen werden können, selbst wenn sie 
nicht mehr selbst dazu in der Lage sind. 
Unsere Bemühungen zielen darauf ab, 
die Würde und Autonomie jedes Einzel-
nen zu wahren und zu respektieren. 

Die vorausschauende Betreuungspla-
nung versteht sich als Angebot und hat 
Rechtsgültigkeit im Sinne einer anderen 
Art der Patientenverfügung. Wenn Sie 
dazu Fragen haben oder sich als Klien-
tin oder Klient von uns für ein solches 
Gespräch interessieren, wenden Sie sich 
bitte an unsere Bereichsleiterin Anna 
Reindl.
 DGKP Anna Reindl
 Bereichsleitung Mobile Pfl ege

BETREUTES WOHNEN
Es ist inzwischen schon zu einer ge-
schätzten Tradition geworden, den Ku-
chen für unsere gemeinsame Monats-
geburtstagsfeier mit einer Bewohnerin 
zu backen. Der Geruch von Selbstge-
backenem versüßt die Luft und lockt 
regelrecht zu den Feiern. „Generatio-
nenübergreifendes Leseprojekt“ mit 
dem Betreuten Wohnen: Im April stand 
ein Ausflug mit den BewohnerInnen 
zur Schule nach Hötting West an. Wir 
durften wunderbare Eindrücke wahr-
nehmen.
 Claudia Kolp
 DGKP/Dienstleistungskoordinatorin

STATIONÄRE PFLEGE
Wie bereits letztes Jahr freuen wir uns 
auch heuer wieder die Sportuniversität 
Innsbruck mit einem Projekt zur Erhal-
tung der Bewegungsfähigkeit im Alter 
bei uns begrüßen zu dürfen. Ab Anfang 
Mai kommen Studierende zu uns und 
bieten ein Bewegungsprogramm für un-
sere BewohnerInnen an. Dieses Angebot 
stößt immer auf reges Interesse bei un-
seren BewohnerInnen. Das Besondere 
ist, dass die Studierenden ihr Programm 
auf die jeweiligen BewohnerInnen ab-
stimmen, wodurch diese maßgeschnei-
derte Bewegungseinheiten erhalten. 

Die Bewegungseinheiten mit den Be-
wohnerInnen finden jeweils fünfmal 
statt und wenn es das Wetter zulässt, 
wird unser Garten für die Einheiten ge-
nutzt. In den Gesundheitsdiensten Völs 
wurden bereits verschiedenste For-
schungsprojekte und Studien zu den un-
terschiedlichsten Themen durchgeführt, 
da es uns wichtig ist, einen Beitrag für 
die Wissenschaft zu leisten und unse-
ren eigenen Blick auf die Organisation 
zu schärfen.
 DGKP Melanie Böck
 Bereichsleitung stationäre Pfl ege

Tel. Nr. Verwaltung 0512/30 26 55 | Wir stehen Montag bis Donnerstag von 08:30 bis 13:30 Uhr, 
am Freitag von 8:30 bis 11:30 Uhr und am Nachmittag nach telefonischer Vereinbarung gerne zu 
Ihrer Verfügung.

Die
GEBURTSTAGE IM 

MAI
Wir wünschen 

 Herrn Wilfried Kranewitter 
und Frau Brigitte Ostermann

ALLES GUTE 
ZUM GEBURTSTAG!

informieren
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Mit dem „Völser Modell“ bieten wir alles aus einer Hand: Case & 
Caremanagement, Dienstleistungsberatung, Pfl egeberatung, 
betreutes Wohnen und Sozialberatung.

Welche Möglichkeiten der Versorgung im Gesundheitssys-
tem in Völs gibt es?
Im Rahmen einer Dienstleistungsberatung erhalten Sie Infor-
mationen über: Betreutes Wohnen; Essen auf Rädern; mobile 
und stationäre Betreuung; Tagesbetreuung.

Was kann ich persönlich tun, um bestmöglich, selbständig 
zu Hause leben zu können.
Im Rahmen der präventiven Seniorenberatung ab 70, stellen 
wir uns diesem Thema.

In einer Pfl egeberatung bringen wir Ihnen Informationen und 
Schulungen zur Versorgung der zu pfl egenden Angehörigen 
und unterstützenden Maßnahmen wie Wärme- und Kältean-
wendungen, Wickel und Aromapfl ege näher.

Organisation von mobilen Diensten wie Hauskrankenpfl ege, 
Haushaltshilfe und vielem mehr.
In einem persönlichen Gespräch bei Ihnen vor Ort, werden Ihre 
Bedürfnisse und Wünsche eruiert, die Abläufe erklärt und Mög-
lichkeiten der Versorgung besprochen. Gerne sind wir Ihnen 
auch bei einem Pfl egegeldantrag behilfl ich.

Mein fi nanzielles Auskommen wird immer enger, welche 
Unterstützungen sind möglich?
Wir unterstützen Sie bei der möglichen Antragstellung von 
Heizkostenzuschuss, Wohnbeihilfe, Unterstützung bei Wohn-
raumadaptierung usw.

Vermittlung zum Sozialsprengel Völs, zur Familienhilfe und 
anderen Anlaufstellen wie Selbsthilfegruppen, ...

Vermietung von Heilbehelfen wie z.B.: Rollator, Rollstuhl, To-
ilettenstuhl, ...

Gerne führen wir ein persönliches Gespräch, das auf Wunsch 
in Ihrer gewohnten Umgebung stattfi nden kann. Wir bitten 
um telefonische Terminvereinbarung.

Wir sind verantwortlich für das Ehrenamt und für die Durchfüh-
rung von Veranstaltungen zum Thema Gesundheitsvorsorge. 
Unsere Angebote orientieren sich an den Notwendigkeiten, Be-
dürfnissen und Wünschen der Völser Bevölkerung und werden 
laufend weiterentwickelt.

Ehrenamt – „Freiwillig für Völs“
In der Marktgemeinde Völs wird freiwilliges Engagement ge-
zielt gefördert, begleitet und entwickelt. In unserer Anlaufstelle 
treffen Angebot und Nachfrage aufeinander und wir versuchen 
geeignete Lösungen zu fi nden. 

Information / Gesundheitsvorsorge:
Veranstaltungen, Vorträge, Ausstellungen und Vortragsreihen 
zum Thema Gesundheitsvorsorge.
❚ Vorträge „Gesundheit Aktuell“
❚ Gesundheitstag
❚ Fort- und Weiterbildungsangebot
❚ Regelmäßige Veröffentlichungen zu verschiedenen Gesund-

heitsthemen
❚ Kostenloses Erstgespräch in Rechtsangelegenheiten
❚ Hilfestellung bei Ernährungs- und Diätfragen

Sozialfonds – „Völser helfen Völsern“
Der Sozialfonds dient zur Unterstützung hilfsbedürftiger Völ-
ser*innen. Finanziert wird der Fonds aus Spenden und So-
zialeinnahmen. Es fallen keine Verwaltungskosten an, somit 
kommt die gesamte Spende beim Betroffenen an.

SPENDENkonto: 
RB Tirol Mitte West – 
IBAN: AT06 3633 6000 0132 0969
Wir bedanken uns herzlich bei allen Spender*innen!

BERATUNGSSTELLE:

Bürozeiten: Montag – Freitag von 8:30 – 11:30 Uhr
Tel.: 0512 / 30 26 55 DW 390, 399
E-Mail: beratungsstelle@gdv.tirol
Petra Maier, DGKP, Memory Beauftragte 
Bianca Gutwenger, DGKP, Pain Nurse, Case Management

SOZIALSPRENGEL:

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr von 8:30 – 11:30 Uhr 
und nach Vereinbarung  

Tel.: 0512 / 30 47 76; Danja Sapper 
E-Mail: sozialsprengel-ehrenamt@spv.tirol

www.sozialsprengel-voels.at
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6176 Völs, Bahnhofstraße 19 (im Haus der Gesundheitsdienste Völs)
Tel.: 0512 / 30 47 76; Danja Sapper • E-Mail: sozialsprengel-ehrenamt@spv.tirol 

Gerne können Sie uns auch unter der Tel.-Nr. 0664 / 178 70 63 eine Nachricht hinterlassen.
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr von 8:30-11:30 Uhr und nach Vereinbarung

GESUNDHEIT AKTUELL

Vortrag zum Thema:
„Ein Anti Aging Programm für Körper, 

Geist und Seele“ – Fit im Alter
mit Stefanie Praxmarer, BEd

Am Donnerstag, 16. Mai 2024 um 19:00 Uhr
im Haus der Gesundheitsdienste Völs.

Strahlen im Innen – schön im Außen. Wie 
Körper, Geist und Seele eng miteinan-
der verknüpft sind und warum innere 
Zufriedenheit das beste Anti-Aging Mit-
tel ist. Sie bekommen ein paar einfache 
Tipps und Tricks, wie Sie Ihre körperliche 
Fitness, die mentale Entspannung und 
das damit gesteigertes Wohlbefi nden 
für Körper – Geist & Seele in ihren All-
tag integrieren können. Finden Sie Ihr 
Strahlen im Innen und Außen wieder!

Zur Referentin:
Stefanie Praxmarer, BEd – Pädagogin 
und seit 7 Jahren Diplomierte Gesund-
heitstrainerin, Ernährungscoach und 
Personaltrainerin. Mein Zugang ist 
es, den Menschen ganzheitlich zu be-
trachten - auf  Körper-Geist- und See-
lenebene. Kaum eine Erkrankung, sei 
es physischer oder psychischer Natur 
wird von nur einer Komponente aus-
gelöst.

Eine Serviceeinrichtung der Marktgemeinde Völs

Wir sind verantwortlich für das Eh-
renamt und für die Durchführung 
von Veranstaltungen zum Thema Ge-
sundheitsvorsorge. Unsere Angebote 
orientieren sich an den Notwendig-
keiten, Bedürfnissen und Wünschen 
der Völser Bevölkerung und werden 
laufend weiterentwickelt.

Ehrenamt – „Freiwillig für Völs“

In der Marktgemeinde Völs wird frei-
williges Engagement gezielt gefördert, 
begleitet und entwickelt. In unserer An-
laufstelle treffen Angebot und Nachfra-
ge aufeinander und wir versuchen ge-
eignete Lösungen zu fi nden.  

Sie möchten sich ehrenamtlich engagie-
ren, wissen aber noch nicht genau, was 
für Sie das Richtige ist? Dann kommen 
Sie zu uns, wir informieren Sie gerne in 
einem unverbindlichen, persönlichen 
Gespräch über mögliche Aufgaben und 
Einsatzort. Bei uns sind alle ehrenamtli-
chen Mitarbeiter*innen Haftpfl icht- und 
Unfallversichert! 

Computeria

Die Computeria Völs fi ndet jeden Mon-
tag von 9:00 – 11:00 Uhr in den Gesund-
heitsdiensten Völs statt. Wir bieten Hilfe 
im Umgang mit PC, Laptop, Tablet oder 
Handy. Es fi nden keine Kurse statt, jede/r 
Teilnehmer/in wird individuell betreut. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Der Besuch der Computeria ist kosten-
los und ohne Voranmeldung möglich!

Vorträge „Gesundheit Aktuell“

In Kooperation mit dem Ausbildungs-
zentrum West und der Gesundheits-
dienste Völs veranstalten wir Vorträge 
zu Themen wie Gesundheit, Prävention, 
Pfl ege und Medizin. Die Vorträge fi nden 
jeden zweiten Monat, jeweils am drit-
ten Donnerstag um 19:00 Uhr in den 
Gesundheitsdiensten statt. Die Vorträge 
sind kostenlos!

Nächster Vortrag: 

„Ein Anti Aging Programm für Körper, 
Geist und Seele“ – Fit im Alter
am Donnerstag, 16. Mai 2024 
um 19:00 Uhr.

NEU! Demenz Café Völs, 
„Miteinander – Füreinander“

Am Freitag, den 3. Mai 2024 von 15.00-
16:30 Uhr im Café „Atrium“ in den Ge-
sundheitsdiensten Völs.

Unter dem Motto: „Füreinander – Mit-
einander“, ein Stammtisch zum Aus-
tauschen und Kraft tanken, laden wir 
alle Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige herzlich ein. Denn wer Ab-
läufe und Fakten über die Demenz-Er-
krankung weiß, dem hilft es Ängste 
abzubauen und „dementsprechend“ zu 
reagieren. (Keine Voranmeldung not-
wendig!) Gerne können Sie sich bei Fra-
gen an den Sozialsprengel wenden. 

Kostenloses Erstgespräch 
bei Rechtsangelegenheiten

Die kostenlose Erstberatung in Rechts-
angelegenheiten mit Dr. Stefan Kornber-
ger, fi ndet am Freitag, den 3. Mai 2024 in 
den Räumlichkeiten des Sozialsprengels, 
in der Zeit von 16:00-18:00 Uhr statt. (Kei-
ne Voranmeldung notwendig!)

Hilfestellung bei Ernährungs- 
und Diätfragen

Was kann ich essen? Was tut mir gut? 
Was ist gesund? Das Ernährungswissen 
ist groß, doch die praktische Umsetzung 
gestaltet sich teilweise schwierig.  Un-
sere Diätologin Andrea Tichy berät Sie 
gerne zu Themen wie: Gesunde Ernäh-
rung, Übergewicht, Diabetes mellitus, 
Unverträglichkeiten, u.v.m. Anmeldun-
gen dazu werden gerne entgegenge-
nommen.  (Bitte beachten Sie unserer 
Bürozeiten!)
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Sozialfonds „Völser helfen Völsern“

Der Sozialfonds dient zur Unterstützung 
hilfsbedürftiger Völser*innen. Finanziert 
wird der Fonds aus Spenden und Sozial-
einnahmen (unser Osterbasar, private 
Spender, Firmen und Vereine, Kranzab-
löse und Spenden anstatt Geschenke, 

…) Mit der Spende kann vor Ort notlei-
denden Familien und Einzelpersonen, 
sowie Älteren, einsamen oder kranken 
Menschen geholfen werden. Jeder An-
trag an den Fonds wird vom Vorstand 
des Sprengels sorgfältig geprüft. Es 
fallen keine Verwaltungskosten an, so-
mit kommt die gesamte Spende beim 
Betroffenen an. Gerne kann die Spende 
auch für einen bestimmten Zweck (z.B.: 
bedürftige Familien, Kinder/Jugend-
arbeit, Senioren, …) gewidmet werden.

SPENDENkonto: 
RB Tirol Mitte West – 
IBAN: 
AT06 3633 6000 0132 0969
+ Wir bedanken uns herzlich bei 

allen Spender*innen!

Wir suchen dich!
Du möchtest dich ehrenamtlich engagieren?

Dann komm zu uns und probiere es aus!

Werde Helfer*in bei Essen auf Rädern
❚ du planst die Einsatztage nach deinen persönlichen Möglichkeiten
❚ Pro Einsatz solltest du dir ca. 2 ½ Stunden Zeit nehmen
❚ der Einsatzplan wird 1 Monat im Voraus erstellt
❚ du bist immer im Team unterwegs

Wir bieten eine umfassende Einschulung und du bist selbstverständlich Unfall- 
und Haftpfl icht versichert. Du möchtest mehr Informationen? Dann freue ich 
mich, wenn du mich für ein unverbindliches, persönliches Gespräch kontaktierst.

Kontakt: Sozialsprengel Völs, Bahnhofstraße 19
Danja Sapper/Ehrenamt; Bürozeiten: Mo, Mi, Fr von 8:30-11:30 Uhr
Tel.: 0664 / 178 70 63, E-Mail: sozialsprengel-ehrenamt@spv.tirol

Ehrenamt für einen Tag!
Als Vorbereitung zur Firmung konnten diesmal 9 Jugendliche ins Ehrenamt 
hineinschnuppern. Verschiedene Projekte wurden angeboten und unsere Firm-
linge Vanessa, Antonia, Linda, Fabian, Elias, Tobias, Simon, Tim und Nevio hatten 
Spaß und konnten aktiv mitmachen.

Gemeinsam mit den Bewohner*innen der Gesundheitsdienste wurde für Os-
tern gebastelt, Kuchen gebacken, ein Ausfl ug gemacht und der Gottesdienst 
begleitet. 

Das Team von „Essen auf Rädern“ wurde tatkräftig unterstützt. Wir möchten 
auch im nächsten Jahr unseren Firmlingen wieder die Möglichkeit zum „Ehren-
amt schnuppern“ anbieten. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieser netten 
Stunden beigetragen haben!
 Danja Sapper, Ehrenamtskoordinatorin 
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Vor Kurzem wurden die beiden großen 
Musikwettbewerb „Prima la Musica“ und 
„Musik in kleinen Gruppen“ auf Bezirks- 
und Landesebene in Tirol durchgeführt. 

Dabei konnten Schüler:innen der Lan-
desmusikschulen Kematen-Völs und 
Umgebung + Westliches Mittelgebirge 
ihr Können eindrucksvoll unter Beweis 
stellen und die Fachjury durch ihren Auf-
ritt überzeugen. Wir gratulieren allen 
Teilnehmer:innen sehr herzlich!

Prima la Musica:

Singer Hanna, Völs
Klavier AG B - 1. Preis
Lehrperson: Ya-Wen Köhler-Yang

CBB4TETT
Stefan Mair, Ranggen; Johannes Strasser, 
Brixen im Thale; Severin Walder, Inns-
bruck; Lukas Riedmann, Völs
Kammermusik für Blechblasinstrumen-
te, AG IV - 84,00 Punkte | 1. Preis
Ensembleleitung: Martin Sillaber

Berger Simon, Völs
Klavier AG I - 64,00 Punkte | 3. Preis
Lehrperson: Ya-Wen Köhler-Yang

CBB4TETT AG IV
Stefan Mair, Ranggen; Lukas Riedmann, 
Völs; Johannes Strasser, Brixen im Thale
Severin Walder, Innsbruck; Kammer-
musik für Blechblasinstrumente - 84,00 
Punkte | 1. Preis
Ensembleleitung: Martin Sillaber

Musik in kleinen Gruppen – 
Bezirkswettbewerb:

BlowingBrass
Hanna Bucher, Völs; Lukas Riedmann, 
Völs; Laurin Schallenmüller, Ranggen; 
Johannes Schmid, Kematen
Stufe C - 86,00 Punkte
Lehrkraft: Bernhard Winkler

CBB4TETT AG IV
Stefan Mair, Ranggen; Lukas Riedmann, 
Völs; Johannes Strasser, Brixen im Thale
Severin Walder, Innsbruck
Kammermusik für Blechblasinstrumen-
te - 84,00 Punkte
Ensembleleitung: Martin Sillaber

LANDESMUSIKSCHULE KEMATEN-VÖLS UND UMGEBUNG
Musiktalente bewiesen bei Wettbewerben ihr Können

V.l.: Direktor Raimund Walder, MA, Stefan Mair, Lukas Ried-
mann, Johannes Strasser, Severin Walder, Bürgermeister 
Peter Lobenwein

V.l.: Bürgermeister Peter Lobenwein, Lukas Riedmann, Han-
na Bucher, Laurin Schallenmüller, Johannes Schmid, Direk-
tor Raimund Walder, MA

V.l.: Dir. Raimund Walder, MA, Hanna 
Singer, BGM Peter Lobenwein

V.l.: Dir. Raimund Walder, MA, Simon 
Berger, BGM Peter Lobenwein

V.l.: Dir.  Raimund Walder, MA, Theresia 
Fritz, BGM Peter Lobenwein

www.cyta-apotheke.at
offi  ce@cyta-apotheke.at

Tel.: 0512 / 30 21 30 · Fax: DW 21
MARKTHALLE IBK
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Alle Termine auf: www.pfarre-voels.net und auf der wöchentlichen Gottesdienstord-
nung. Kanzleizeiten: Dienstag 9 bis 11 Uhr, Mittwoch 17 bis 19 Uhr, Donnerstag 9 bis 11 
Uhr. Telefon: 0512 / 30 31 09, E-Mail: pfarre-voels@stift-wilten.at

KATHOLISCHE KIRCHE
Ausgewählte Gottesdienste und Veranstaltungen

EVANGELISCHE KREUZKIRCHE
Gottesdienste im
Mai 2024

Sonntag, 05.05. – 9 Uhr
Rogate
Evangelium Lukas 11,(1–4)5–13

Sonntag, 19.05. – 9 Uhr
Pfi ngstsonntag
Evangelium Johannes 
14,15–19(20–23a)23b–27

Weitere Termine
KIRCHENKAFFEE 
Im Anschluss an die Sonntagsgottes-
dienste im Clubraum der Kreuzkirche.

GEBETSKREIS 
Jeden Donnerstag um 17.30 Uhr im 
Clubraum der Kreuzkirche.

Aktuelles und Wissenswertes über 
unsere Pfarrgemeinde fi nden Sie auf 
unserer Homepage www.innsbruck-
christuskirche.at

Rosenkranz im Monat Mai: 
❚  Mittwoch, 18.30 Uhr Pfarrkirche
❚ Donnerstag, 16.30 Uhr Pfarrkirche 

mit Meditationen
❚ Freitag, 14.30 Uhr Josefskapelle
❚ Samstag, 18.30 Uhr Pfarrkirche

Mittwoch, 1.5.
19.00 Uhr Maiandacht mit Flursegnung
in der Blasiuskirche (Vrauen Vokal Völs)

Donnerstag, 2.5.
9.45 – 11 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal
20.00 Uhr Taufabend

Freitag, 3.5.
17.30 Uhr Firmlingsbeichte

Samstag, 4.5.
19.00 Uhr Florianigottesdienst der Feu-
erwehr (Musikkapelle)
Verkauf von Fair Trade Produkten nach 
der Abendmesse

Montag, 6.5.
19.00 Uhr Bittgang um Frieden und 
Gerechtigkeit von der Pfarrkirche nach 
Kranebitten – dort Bittmesse

Dienstag, 7.5.
19.00 Uhr Bittgang um Bewahrung der 
Schöpfung vom Hörtnaglhof nach Af-
ling – dort Bittmesse

Mittwoch, 8.5.
18.15 Uhr Bittgang um Vertiefung und 
Ausbreitung des Glaubens vom Rot-
entalkreuz nach Götzens, dort um 19.30 
Uhr Vorabendmesse (keine Vorabend-
messe in Völs!)

Donnerstag, 9.5. Christi Himmelfahrt 
8.30 Uhr Hl. Messe
9.45 Uhr Erstkommunionfeier – Einzug 
mit der Musikkapelle vom Dorfplatz -ge-
staltet vom Kinderchor

Sonntag, 12.5. – Muttertag
Caritas Frühjahrskirchensammlung 

10.00 Uhr Familiengottesdienst – Zupf-
kapelle

Dienstag, 14.5.
19.00 Uhr Maiandacht – Alte Kirche

Mittwoch, 15.5.
18.00 Uhr Stefanuskreis: Vortrag von Ge-
neralvikar Roland Buemberger: „Pries-
ter-sein heute“
im Pfarrsaal
19.45 Uhr Pfarrgemeinderat

Donnerstag, 16.5.
Anmeldeschluss für das Ferienlager

Samstag, 18.5.
6.00 Uhr Treffpunkt Pfarrkirche zur 
Fußwallfahrt nach Maria Waldrast, dort 
15.00 Uhr Hl. Messe – Anmeldung bis 
10.5.

Pfi ngstsonntag, 19.5.
10.00 Uhr Festgottesdienst (Kirchen-
chor)

Pfi ngstmontag, 20.5.
8.30 Uhr Festmesse in der Blasiuskirche

Dienstag, 21.5.
19.00 Uhr Maiandacht – Alte Kirche
20.00 Uhr Bibelrunde in Pfarrers Stube

Donnerstag, 23.5.
18.00 Uhr Firmlingsprobe

Samstag, 25.5.
9.00 Uhr Firmung (Somesing)
Sonntag, 26.5. - Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kinder-
segnung 
Pfarrkaffee nach allen Vormittagsgot-
tesdiensten

DIENSTAG, 28.5.
19.00 Uhr Maiandacht – Alte Kirche

Donnerstag, 30.5. Fronleichnam 
19.00 Uhr Vorabendmesse
8.30 Uhr Festgottesdienst im Garten 

EINFACH
ZUM NACHDENKEN

Gott ist zu uns ins Boot gestiegen 
und ist mit Seiner ganzen beruhi-

genden Gegenwart da, auch wenn 
Er zu schlafen scheint und die Stür-
me über die Wasser der Zeit fegen.

Bischof Stecher – 
aus: Liebe ohne Widerruf

Mo., 6.5. spielen, plaudern
Mo.,  13.5. Muttertagsfeier
Mo., 20.5. Pfi ngsten keine Stube
Mo., 27.5. Bewegung mit Musik 

  Beginn jeweils 14.00 Uhr im Pfarrheim

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 

Juni 2024
Mittwoch, 

15. Mai 2024

neben der Neuen Mittelschule, dann 
Fronleichnamsprozession zur Pfarrkir-
che. (Musikkapelle, Kirchenchor)
Bei Schlechtwetter beginnt der Festgot-
tesdienst um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche.
19.00 Uhr Abendmesse
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ÄRZTLICHER SONN – UND
FEIERTAGSDIENST VÖLS,
MUTTERS UND NATTERS
1. Mai
DR. KATJA KRALER
Peter-Siegmair-Str. 11
Notordination von 10-12 Uhr
Tel. 0512/30 33 76

4./5. MAI
DR. STEFAN NEUNER
Bahnhofstraße 38 A
Notordination 9-10 und von 17-18 Uhr
Tel.: 0512/30 25 30, Fax DW 2

9. MAI
DR. WALTER BERNWICK
Natters, Feldweg 2
Notordination von 10-11 Uhr
Tel. 0512/54 65 11

11./12. Mai
DR. KATJA KRALER

18./19. Mai
DR. CLEMENS OFFER
Mutters, Dorfstraße 80, 
Tel. 0512/31 97 85

20. Mai
DR. KATJA KRALER

25./26. Mai
DR. WALTER BERNWICK

30. Mai
DR. STEFAN NEUNER

1./2. Juni
DR. CLEMENS OFFER

NACHT-, SAMSTAGS- UND 
SONNTAGSDIENST
CYTA-APOTHEKE:

Donnerstag, 9. Mai
Sonntag, 19. Mai
Mittwoch, 29. Mai

ST.-BLASIUS-APOTHEKE:
Samstag, 4. Mai
Dienstag, 14. Mai
Freitag, 24. Mai
Montag, 3. JuniWIR BETEN FÜR FRIEDEN 

IN DER WELT
Am Samstag, 18. Mai, fi ndet die Pilger-
wallfahrt zu Fuß von Völs nach Maria 
Waldrast statt. Es wird für Frieden in 
der Welt  gebetet.  Treffpunkt ist um 
06:00 Uhr bei der Pfarrkirche in Völs. 
Die rund 25 Kilometer lange Strecke
wird in vier unterschiedlichen Etappen 
gegangen, 2.065 Höhenmeter sind zu 
überwinden. Die Wege sind leicht bis 
mittelschwer, eine gute Kondition  ist 
erforderlich. Die Rückfahrt wird organi-
siert.

Um 15:00 Uhr wird in der Kirche Maria 
Waldrast die Heilige Messe gefeiert.

Wer möchte, kann auch nur einzelne 
Etappen mitwandern. Ein Begleitfahr-
zeug transportiert Gepäck und die mit-
gebrachte Jause.

Um Anmeldung im Pfarrheim, 
Tel.: 0512 / 30 31 09, wird gebeten. 

Weitere Informationen zu den Etappen 
der Pilgerwallfahrt auf https://pfarre-vo-
els.net/at/index.php

Pilgerwallfahrt: Zu Fuß von Völs 
nach Maria Waldrast am 18. Mai

Am 8. April 2024 hielt die Vinzenzgemein-
schaft der Pfarre Völs ihre Generalver-
sammlung mit Neuwahlen ab. Obfrau, 
Sylvia Neumair berichtete über die zahl-
reichen Hilfen, die im Jahr 2023 getätigt 
wurden. Die Zuwendungen reichten von 
Lebensmittelgutscheinen, bis hin zum 
Begleichen von Mieten, Stromnachzah-
lungen, fi nanzieller Unterstützung von 
Schülerfahrten und auch Arztkosten-
zuschüssen. Die Vinzenzgemeinschaft 
hat in allen Fällen schnell und unbüro-
kratisch geholfen.

Die Neuwahl war einstimmig und es gab 
keine Veränderung bei den Mitgliedern. 
Obfrau: Sylvia Neumair, Obfrau Stvtr.:  
Maria Dax, Schriftführerin: Magd alena 
Kölbl, Schriftführerin Stvtr.: Johanna 

Rudisch, Kassier: Siegmund Fraccaro,
Kassier Stvtr.: Berta Weiler, Rechnungs-
prüferin: Sarah Wieser und Rechnungs-
prüfer: Hermann Weiler.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
glieder, die sich für weitere vier Jahre zur 
Verfügung stellen. Auch ein großes Dan-
keschön an Pfarrer Christoph, der immer 
mit Rat und Tat zur Seite steht.

Wie können Sie uns erreichen?
Tel.: 0699 116 223 60 (Neumair Sylvia)
E-Mail: sylvia_neumair@gmx.at

VINZENZ GEMEINSCHAFT
Generalversammlung mit Neuwahlen 
der Vinzenzgemeinschaft Völs



16

MITTELSCHULE VÖLS
Unsere Schule im Ort!

UÜ Sport lief in die Osterferien

Von der MS Völs aus lief die Gruppe den 
Wald entlang bis zu den Michlfelder 
nach Kematen und dann wieder zurück. 

Die 3 motiviertesten Kinder (David Sau-
rer 1b., Emilian Michel 1a. und Philipp 
Burger 2a. schafften es sogar die vollen 
9 Kilometer zu laufen – bravo! Danach 
wurden die Kinder mit einem leckeren 
Eis belohnt.

Projekttag „Frieden“

Am 07. März 2024 fand an der Mittel-
schule Völs ein besonderer Projekttag 
zum Thema Frieden statt, an dem die 
ersten, zweiten und dritten Klassen teil-
genommen haben. Unter der Leitung 

der Religionslehrer / innen Fatma Akbas 
(Islam) und Kathrin Gapp-Wohlfarter 
(Katholisch) sowie Pfarrer Christoph, 
Jugendleiterin Stefanie und Vikar Sin-
to, wurde dieser Tag zu einem inspirie-
renden Ereignis für Schülerinnen und 
Schüler.

Das Hauptziel des Projekttags war es, 
ein Bewusstsein für Frieden zu schaffen 
und die Bedeutung von Toleranz, Res-

pekt und Verständnis in unserer Gesell-
schaft zu betonen. Die Schülerinnen und 
Schüler wurden ermutigt, über ihre eige-
nen Vorstellungen von Frieden nachzu-
denken und Möglichkeiten zu erkunden, 
wie sie selbst dazu beitragen können, 
eine friedliche Umgebung zu schaffen.

Die Veranstaltung begann mit einer ein-
führenden Ansprache von Pfarrer Chris-
toph, der die Bedeutung von Frieden aus 
religiöser und moralischer Perspektive 
beleuchtete. Anschließend wurden die 
Schülerinnen und Schüler in verschie-
dene interaktive Stationen eingeteilt, die 
von den engagierten Lehrkräften und 
Jugendleitern geleitet wurden.

In den Workshops hatten die Schüle-
rinnen und Schüler die Gelegenheit, 
sich in Diskussionen, Rollenspielen und 
kreativen Aktivitäten mit verschiedenen 
Aspekten des Themas Frieden auseinan-
derzusetzen. Sie refl ektierten über Kon-
fl ikte in ihrem eigenen Umfeld, lernten 
Techniken zur Konfliktlösung und er-
forschten die Bedeutung von Empathie 
und Mitgefühl.

Ein Höhepunkt des Tages war ein ge-
meinsames Abschlussritual, bei der die 
Schülerinnen und Schüler sich von ihren 

„schlechten Gewohnheiten“ trennen 
konnten, um gemeinsam für eine fried-
liche Welt einzutreten.

Der Projekttag zum Thema Frieden war 
ein voller Erfolg und hat dazu beigetra-
gen, das Bewusstsein für diese wichti-
ge Thematik in der Mittelschule Völs zu 
stärken. Ein besonderer Dank gilt allen, 
die zum Gelingen des Vormittags bei-
getragen haben. 

Escape-Room-Challenge 
zur Sicherheit im Verkehr

Escape-Rooms erfahren zurzeit gro-
ße Beliebtheit - umso toller für unse-
re Kinder aus den 2. Klassen, dass sie 
verschiedenste Themen zur Sicherheit 
im Verkehr in Form eines Rätselspiels 
durcharbeiten durften - vielen Dank! 
Folgende Themen wurden behandelt:
❚ Parkplätze
❚ Straßen-Verkehrs-Ordnung
❚ Busfahrpläne
❚ Fahrrad im Straßenverkehr
❚ Verkehrsschilder
❚ Mobilität

Wir bedanken uns beim Kuratorium für 
Verkehrssicherheit sowie bei der über-
aus freundlichen Workshop-Leiterin 
Hanna für den gelungenen Workshop!

Ostergottesdienst „Emmaus“

Inmitten der frischen Blüten des Früh-
lings und der spürbaren Aufbruchsstim-
mung lädt uns der Ostergottesdienst 
dazu ein, innezuhalten und die tiefe Be-
deutung dieses besonderen Feiertags 
unter der Leitung von Pfarrer Christoph 
und begleitet von den bewegenden 
Klängen der Orgel zu refl ektieren. 

Die Ostergeschichte erinnert uns an die 
Auferstehung Jesu Christi und die Hoff-Projekttag „Frieden“
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Elmar Michael 
s REAL Immobilienfachberater

05 0100 -263 96
elmar.michael@sreal.at

www.sreal.at

Haben Sie 
eine Immobilie 

in Völs zu 
verkaufen oder zu 

vermieten?

nung, die sie für uns alle birgt. Doch es 
ist auch eine Geschichte von Gemein-
schaft und der Kraft des Glaubens, die 
uns stärkt, wenn wir uns gemeinsam 
auf unseren Lebensweg begeben. Ein 
besonderes Augenmerk lag in diesem 
Gottesdienst auf der Geschichte der Em-
mausjünger. Wie sie nach dem Tod Jesu 
voller Trauer und Zweifel waren, so kön-
nen auch wir uns manchmal von Dunkel-
heit und Unsicherheit umgeben fühlen. 

Doch die Begegnung mit dem aufer-
standenen Christus auf ihrem Weg nach 
Emmaus erfüllte sie mit neuer Hoffnung 
und Zuversicht. Diese Begegnung erin-
nert uns daran, dass wir niemals allein 
sind und dass inmitten unserer Zweifel 
und Sorgen Gott bei uns ist. Wir möch-
ten Pfarrer Christoph und dem Orgel-
spieler von Herzen für ihre inspirieren-
de Gestaltung dieses Gottesdienstes 
danken.  Möge der Geist von Ostern uns 
weiterhin begleiten und uns daran erin-
nern, dass selbst in den dunkelsten Mo-
menten das Licht des Glaubens und der 
Gemeinschaft immer bei uns ist.

UÜ Sport rollerte 12 km

Selbstverständlich hat für uns die Si-
cherheit unserer Schüler:innen obers-
te Priorität. Daher setzten wir folgende 
Maßnahmen:
❚ Helmpfl icht für alle
❚ Bremsübungen
❚ Verkehrsregeln vorab besprechen 

Die Kinder waren sehr brav und legten 
insgesamt starke 12 Kilometer zurück.

Tiroler Meister im Floorball

Die Mittelschule Völs nahm erstmals bei 
der Floorball Tiroler Schulmeisterschaft 
der 5. und 6. Schulstufe teil und erzielte 
sofort einen sensationellen Erfolg. In der 
Gruppenphase konnte die Mannschaft 
alle fünf Gruppengegner besiegen und 
wurde somit Gruppenerster. Auch Halb-
fi nale und Finale wurden mit sehr span-
nenden Entscheidungstoren gewonnen.  
Somit ging der Titel „Tiroler Meister“ in 
die Mittelschule Völs! Gratulation!

Blaukraut bleibt blau?

Blaukrautsaft: das Chamäleon unter den 
Gemüsesäften! Durch immer neue Mi-
schungen mit anderen Substanzen aus 
Bad, Küche und Haushalt entdeckten die 
Kinder in der UÜ Lupe die Wandlungs-
fähigkeit der Farben dieser besonderen 
Pfl anze.
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KONZERT – „ALTE MUSIK“

Bewegend Still
Claudia Woldan

und Ingrid Schiller

❚ Alte Kirche Völs
❚ Donnerstag, 23.05.2024
❚ Beginn 20:00 Uhr
❚ Eintritt: € 10 für Mitglieder

€ 15,– für Nichtmitglieder
❚ Keine Reservierung möglich
❚ Einlass ab 19:00 Uhr

Claudia Woldan spielt Fantasien von 
G. Ph. Telemann auf der Barockvioline, 
dazwischen gibt es philosophisch-spi-
rituelle und mystische Texte aus der 
Barockzeit bis heute mit der Schau-
spielerin Ingrid Schiller.

Claudia Woldan, geb. 
1962, besuchte das Mu-
sikgymnasium Linz und 
studierte am Mozarte-
um Salzburg. In dieser 
Zeit hatte Sie zahlreiche 
Konzerte als Mitglied des Jeunesse-
Orchesters Linz. Nach dem Studium 
widmete sie sich intensiv der Alten 
Musik und wurde gefragte Barockgei-
gerin in Ensembles unterschiedlicher 
Besetzungen. Zahlreiche Konzerte in 
renommierten Konzertreihen in Ös-
terreich und Deutschland – auch als 
Solistin – prägen seither ihren Weg.

Ingrid Schiller geb. 1960, studierte 
Schauspiel an der Anton Bruckner Pri-
vatuniversität in Linz. Als Kabarettistin 
ist sie vor allem in Oberösterreich be-

kannt, wo sie seit 1993 
zahlreiche Produk-
tionen realisiert hat. 
Dabei äußert sie sich 
pointiert zu aktuellen 
g e s e l l s c haf t l i c h e n 
Entwicklungen, witzig 
und intelligent. Seit 2003 beschäftigt 
sie sich mit italienischer Musikpoesie. 

Mit gefühlvollen Interpretationen gibt 
sie Einblick in die italienische Liedtradi-
tion der Cantautori. Seit sie 2003 ihren 
Brotberuf nach 25 Jahren an den Nagel 
hängte, um sich dem freien Schaffen 
zu widmen, realisierte sie zahlreiche 
Projekte mit KünstlerInnen aus dem 
In- und Ausland. „Bewegend still“ ist 
die zweite Zusammenarbeit mit Clau-
dia Woldan.

KULTURKREIS VÖLS
Aktuelles Kulturprogramm

Nachdem es uns in diesem Veranstal-
tungsjahr nicht geglückt ist, eine Aus-
stellung mit Künstlern zu organisieren, 
entstand die Idee acht Jahre nach Ende 
der VölserKunstWiese wieder ein Projekt 
Kunst im öffentlichen Raum in Völs um-
zusetzen.

So haben wir Völserinnen und Völser, 
Vereine und Institutionen aufgerufen 
unter dem Motto „völs wird bunt“ mög-
lichst viele Bäume und Gegenstände in 
Völs zu gestalten, um ihnen ein anderes 
Gesicht zu geben.

Damit soll zu einem bewussten Spazier-
gang durch Völs eingeladen werden, um 
die einzelnen Stellen aufzusuchen und 
die hervorgehobenen Bäume und Ge-
genstände mit anderen Augen zu sehen. 

Wir freuen uns, dass unserem Aufruf vie-
le gefolgt sind. Viele waren schöpferisch 
kreativ tätig; diese sichtbar gemachte 
Kreativität ist auch eine Form von Kunst. 
Manche Objekte stellen einen Verein 

oder eine Institution vor und/oder wol-
len eine Botschaft vermitteln. Andere 
wiederum sind „einfach so wie sie sind“.

Wir haben aber noch einige freie Bäu-
me und Gegenstände in Völs – sollten 
sie also Lust haben kreativ tätig zu wer-
den – es ist noch nicht zu spät. Dieser 
Aufruf richtet sich aber nicht nur an Ein-
zelpersonen sondern an die noch nicht 
vertretenen Vereine. Gerne könnt ihr mit 
einem Objekt auf Euren Verein aufmerk-
sam machen und ihn vorstellen. (Bitte 
einfach beim Kulturkreis melden.)

Die Vernissageveranstaltung am 14.4. 
war ein toller Erfolg. Den Besuchern 
wurde neben den Objekten auch musi-
kalisch einiges geboten. Zur Eröffnung 

Gelungener Auftakt und Vernissage zu „völs wird bunt"
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Bei schönstem Sommerwetter tum-
melten sich heuer zum 16. Mal unzäh-
lige Besucher*innen auf der Radl-Börse 
der Völser Pfadis. Von Kinderrädern über 
Profi -Rennräder bis hin zum 20-Euro-
Bahnhofsrad fanden 175 der insgesamt 
310 angebotenen Räder ein neues Zu-
hause. Gemeinsam mit Freiwilligen repa-
rierten die Jugendlichen der CaEx Stufe 
im Vorfeld 104 gespendete Fahrräder, 
von denen nur 24 Stück nicht verkauft 
wurden. Die Jugendlichen konnten sich 
damit ihre Lagerkasse etwas füllen und 
freuen sich schon auf ein spannendes 
Sommerlager im Juli.

Besonders aufregend war heuer die Teil-
nahme am Climate Action Award, eine 
Aktion der Bundesjugendvertretung, 
bei der die Völser Radl-Börse aus 39 ös-
terreichweiten Bewerbungen unter die 
Top 3 in der Kategorie‚ Klimahandeln ge-
wählt wurde! 

Zwei Völser Pfadis waren bei der Präsen-
tation und Preisverleihung im Parlament 

in Wien mit dabei – auf unserer Website 
ist das dafür erstellte Video zu sehen, 
dazu einfach den QR-Code scannen.

Ein großes DANKE geht an alle Helfen-
den, die unsere Radl-Börse möglich ge-
macht haben und natürlich auch an alle, 
die vorbei geschaut haben!

PFADFINDER VÖLS
Völser Radl-Börse beim Climate Action Award

gab es Musik auf einem karibischen Ins-
trument – der Steeldrumm – mit dem 
Panergy orchestra auf der Blaike.

Im Ort sangen bzw. spielten dann die 
Gruppen bei dem von ihnen gestalteten 
Objekt.

VelleVox beim Gänselieselbrunnen, 
VrauenVokalVöls am Spielplatz vis a vis 
der Mittelschule, der Kinderchor am 
Spielplatz bei der evangelischen Kirche 
und das Zupforchester vis a vis der Tisch-
lerei Norer.

Informationen zu „völs wird bunt“ und 
ein Lageplan der Objekte finden sich 
auf unserer webseite www.kulturkreis-
voels.at unter Projekte.  
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NEU!!!

Umbauarbeiten und Sanierungen 

im Wohnbereich 

In den vergangenen Wochen war so 
einiges los im Jugendzentrum. Wir fi -
nalisierten das JUZE-TRIPLE Turnier, das 
über drei Monate aus mehreren Diszi-
plinen bestand, gingen Gokartfahren 
am girls:only Tag und gestalteten die 
neue Bücherzelle Völs. Die Designidee 
des neuen Bücherdschungel haben Ju-
gendliche sehr kreativ erarbeitet. Nun ist 
es den Völser:innen möglich ganz unter 
dem Motto „Bring eins, Nimm eins“ Bü-
cher kostenlos auszuleihen und zu tau-
schen. Wir wünschen auf jeden Fall viel 
Spaß beim Lesen.

ÜBER GEWALT REDEN
In Österreich haben wir seit ein paar Jah-
ren ein Problem mit immer wieder und 
in großer Zahl auftretenden Femiziden. 
Die Frauenmorde gehen auch an Ju-
gendlichen nicht spurlos vorbei. Deshalb 
haben wir im Oktober 23 in der Pfarrwie-
se als Zeichen gegen Gewalt an Frauen 
einen Baum gepfl anzt. Dieser hat nicht 
nur eine symbolische Kraft, sondern war 
auch Startschuss für eine Reihe an ge-
waltpräventiven Projekten im und ums 

Jugendzentrum. Eine gewaltfreie Kultur 
beginnt bei jedem einzelnen Individu-
um und benötigt einen regelmäßigen 
Austausch und Sensibilisierung unter-
einander. 

Gewaltphänomene müssen in unserer 
Gesellschaft sichtbar gemacht werden. 
Keine Person soll sich schämen müssen, 
wenn sie eine Gewalterfahrung macht. 

Sie soll darüber reden können und ge-
gebenenfalls soweit begleitet, verstan-
den und unterstützt werden, dass sie bei 
unterschiedlichsten Institutionen ando-
cken kann. Neben einem umfassenden 
Opferschutz benötigt es viel Sensibilisie-
rungsarbeit für potentielle Täter:innen. 

Dahingehend wollten wir im Zuge des 
Projekts vom Kulturkreis „völs wird bunt“ 
das Thema „Gewalt“ sichtbar machen. 
Beim Schwimmbadparkplatz wurden 
bisher zwei Bäume zum Thema gestal-
tet. Ein Baum beschäftigt sich speziell 
mit „gegen Gewalt an Frauen“. Dort wird 
unter anderem auf Projekte wie „luisa-
ist-hier.at“ aufmerksam gemacht, das 
dazu dient, das Nachtleben für Perso-
nen sicherer zu machen. Auf der Home-
page siehst du welche Lokalitäten 
Partner:innen sind. Sollte dich jemand 
belästigen oder ungut zu dir werden, 
kannst du dich an das geschulte Perso-
nal der Parnterlokalitäten mit der Frage 
„Ist Luisa hier“ wenden. Somit weiß das 
Personal, dass du in einer schwierigen 

JUZE BLAIKE
Viele Aktivitäten im Jugendzentrum Blaike
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Situation steckst und leitet benötigte 
Schutzmechanismen ein. Beim zweiten 
Baum wird nicht nur das Thema Gewalt 
etwas allgemeiner gehalten, sondern ein 
paar Jugendliche haben sich dazu be-
reiterklärt anonym eine eigene, erlebte 
Gewaltgeschichte zu schildern. 

Mit ihren Situationen möchten die Ju-
gendlichen stark darauf hinweisen, wie 
alltäglich Gewalterfahrungen sein kön-
nen und wie schrecklich es sich anfühlt 
- dass es einem peinlich war überhaupt 
davon zu erzählen. Vielen Dank an alle, 

die ihre Geschichte schilderten. „Bei uns 
war das auch so – wir haben es auch 
ausgehalten“ – sollte NICHT die Antwort 
sein, die Kinder & Jugendliche im Zuge 
einer Schilderung von einem Gewalter-
lebnis bekommen. Es ist wichtig sie dort 
abzuholen, wo sie es benötigen und die 
Unterstützung erfahren, die sie einfor-
dern. Gewalt sollte keinen Platz in dei-
ner Clique, deinem Freundes- oder Fa-
milienkreis haben! Solltest es dennoch 
dazu kommen, melde dich bei deinem 
Jugendzentrum des Vertrauens, bei der 
Kinder- und Jugendhilfe, bei den Manns-

bildern, beim Gewaltschutzzentrum, 
beim Frauenhaus, bei der Polizei, usw. 
– dir wird weitergeholfen. Da das Pro-
jekt noch bis Herbst läuft, könnt ihr uns 
gerne eure Geschichte anonymisiert ge-
schrieben auf unsere Email info@juze-
blaike.at zusenden oder sie ausgedruckt 
in den Briefkasten am Ende des langen 
Ganges hinterm Blaike-Haupteingang 
einwerfen. Deine Informationen blei-
ben vertraulich und werden auch direkt 
wieder gelöscht. Gewalt soll auch in der 
Völser Gesellschaft keinen Platz haben 
– machen wir es gemeinsam sichtbar!

ELTERN-KIND-ZENTRUM VÖLS 
Vorschau ab Mai 2024

Offene Treffpunkte

Offener Treff für ALLE 
Eingeladen sind alle Eltern, Großeltern 
mit ihren Kindern, Geschwisterkinder, 
Nichten, Neffen etc. 
Der Treff ist offen für alle Interessierten 
und wird von unserer Theresa betreut. 
Es werden einige Stationen wie z. B. ma-
len, basteln oder turnen angeboten. Bit-
te bringt selbst für euer Kind und euch 
eine Jause mit.
Termin: jeden Montag von 15:00 – 17:00 
Uhr (außer Feiertag & Ferien)
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Kosten: Unkostenbeitrag € 2,–/ pro Be-
such oder 6er Block € 12,– (6+1 gratis)
Leitung: Theresa Tarmann, Mama-Ba-
by-Coach
Keine Anmeldung erforderlich!

EKiZ – Kaffee
Bei diesem Treff stellen wir euch unsere 
Räumlichkeiten zur Verfügung. Die Kin-
der können spielen während ihr Eltern 
Kontakte knüpft, plaudert, euch aus-
tauscht, gemütlich einen Kaffee trinkt 

– einfach eine gute Zeit habt. Bitte bringt 
selbst für euer Kind und euch eine Jause 
mit. Kaffee/Tee gibt es in der EKiZ-Küche 
um günstige € 0,50 zum selbst Zube-
reiten. Wir freuen uns, wenn ihr unser 
EKiZ-Kaffee besuchen kommt!
Termin: Mittwoch von 10:30 – 11:30 Uhr 
(außer Feiertag & Ferien)
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6 
Kosten: keine
Leitung: keine
Keine Anmeldung erforderlich!

Eltern – Kind – Werkstatt
Eingeladen sind alle Eltern mit ihren 
Kindern bis zum Kindergartenalter.

Wir spielen, singen, tanzen, basteln mit-
einander, sprechen über verschiedene 
Erziehungsthemen und lernen neue 
Freunde kennen. Bei einer gemütlichen 
Jause klingt der Vormittag aus.
Termin: jeden Do.  von 09:00 – 11:00 Uhr 
(außer Feiertag & Ferien)
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6 
Kosten: € 4,– Jausenbeitrag
Leitung: Theresa Tarmann, Eltern-Baby-
Coach & Bettina Mayrl, Kindergartenpä-
dagogin
Bastelbeitrag: je nach Materialaufwand
Keine Anmeldung erforderlich!

Vor und nach der Geburt
Bitte bei allen Workshops und Kursen 
um Voranmeldung, da begrenzte Teil-
nehmeranzahl!

FIT MIT BABY - Mama-Workout
Rückbildungs-Workout mit Baby ab ca. 
8 – 12 Wochen nach der Geburt bis zu 12 
Monaten. (max. 6 Mutter-Kind-Paare)
Dieses Workout soll dir helfen, nach der 
Schwangerschaft wieder fi t zu werden. 
Dein Baby ist aktiv dabei und profi tiert 
gleichzeitig von den vielen Spielen und 
Liedern. Im Kurs kommt keine Lange-
weile auf und die Babys sind friedlich 
und entspannt. So kannst du mit viel 
Spaß effektiv trainieren. Dabei wirst du 
von einer für postnatales Training top 
qualifi zierten Kursleitung rundum gut 
betreut.
Termin: Dienstag von 08:30 – 09:30 Uhr
Beginn:  28.05. – 25.06.2024
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Kosten: € 58,– pro Mutter-Kind-Paar für 
5 Einheiten
Leitung: Tina Pescosta, Health- Fitness 
& Personaltrainerin
Mitzubringen: Sportkleidung, Wasser-

fl asche und Handtuch 
Anmeldung: über unsere NEUE Home-
page

Yoga in der Schwangerschaft
ab ca. 13. Schwangerschaftswoche bis 
zur Geburt (max. 5 Teilnehmerinnen)
Yoga ist für Schwangere eine wundervol-
le Möglichkeit, Ruhe im Alltag zu fi nden 
und sich liebevoll auf ihr Baby einzu-
stimmen. Lerne Stress abzubauen und 
lindere mögliche Schwangerschafts-
beschwerden wie Rückenschmerzen, 
Verspannungen im Nacken, Müdigkeit 
oder Kurzatmigkeit. Beim Pränatalyoga 
stehen vor allem die Entspannung, die 
Balance, sanfte Bewegung und Atem-
techniken im Fokus. Bitte halte Rück-
sprache mit deiner Hebamme oder Arzt, 
ob Schwangerschaftsyoga für dich ge-
eignet ist!
Termin: Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Beginn: 17.05. – 21.06.2024
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Kosten: € 55,– pro Teilnehmerin für 5 
Einheiten
Leitung: Bettina Mayrl, Zert. Mama-
Baby-Yoga, Zert. Pränatalyoga, Dipl. 
Kinderyogalehrerin
Anmeldung & Abrechnung: direkt bei 
Bettina unter evanna.yoga@gmx.at oder 
0676 / 92 03 051

Mama-Baby Yoga
ab ca. 8 – 12 Wochen nach der Geburt 
bis zum Krabbelalter bis ca. 6 Monate. 
(max. 5 Mutter-Kind-Paare)
Die speziellen Yogaübungen zur Rück-
bildung, sowie das Training für den Be-
ckenboden helfen dir sanft die Musku-
latur wieder aufzubauen und dich fi tter, 
voller Energie zu fühlen. Dein Baby wird 
dabei liebevoll in die Yogaübungen in-
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tegriert und liegt nicht einfach nur so 
nebendran. Durch gezielte Atem- und 
Entspannungsübungen bringen wir 
Ruhe und Gelassenheit ins manchmal 
turbulente Mama-Leben.
Termin: Freitag von 10:15 – 11:15 Uhr
Beginn: 17.05. – 21.06.2024
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Kosten: € 55,– pro Mutter-Kind-Paar für 
5 Einheiten

Leitung: Bettina Mayrl, Zert. Mama-
Baby-Yoga, Zert. Pränatalyoga, Dipl. 
Kinderyogalehrerin
Mitzubringen: Decke und Handtuch
Anmeldung:  direk t bei Bettina 
unter evanna.yoga@gmx.at oder 
0676 / 92 03 051

5-Elemente-Beikost – wertvolles 
Wissen aus der TCM!
Beikost-Workshop von und mit Marion 
Haas: Die Phase, in der bei deinem Kind 
die Milch durch Breimahlzeiten ersetzt 
wird, steht bevor. Wie du den Übergang 
von der Milch zur Beikost Schritt für 
Schritt gestalten kannst, ist Inhalt dieses 
Workshops! Viele einfache Anregungen 
aus der Praxis!
Termin: Donnerstag, 06.06.2024 um 
09:00 Uhr (parallel zur Eltern-Kind-
Werkstatt)
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Anmeldung: OHNE Anmeldung – komm 
einfach vorbei! 
Kosten: freiwillige Spenden 

Baby-Massage
für Babys ab der 6. Lebenswoche bis 
zum Vorkrabbelalter (max. 6 Eltern-
Kind-Paare)
Die liebevollen Berührungen helfen 
dem Baby sowohl auf körperlicher als 
auch auf psychischer Ebene. Babymas-
sage stärkt die Eltern-Kind-Bindung, 
entspannt, regt die Selbstheilungskräfte 
an und lindert Beschwerden wie Bauch-
schmerzen, Blähungen und Zahnen. Bei 
der Babymassage handelt es sich um 
eine wunderschöne Art der sanften Be-
rührung, eine liebevolle und wirksame 
Methode, dem Baby sehr nahe zu kom-
men und sein Wohlbefi nden zu stärken. 
Regelmäßige Massage unterstützt die 
körperliche, geistige und auch seelische 
Entwicklung des Kindes.
Termin: Mittwoch von 10:15 – 11:15 Uhr (5 
Einheiten)

Beginn: 08.05. – 05.06.2024
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Kosten: € 58,– pro Eltern-Kind-Paar 
Leitung: Sarah Schnaller 
Mitzubringen: Decke und Handtuch
Anmeldung: über unsere Homepage/
Buchungsportal

Elternberatung + AVOMED 
Zahnberatung
Kinder vom Säuglingsalter bis zu 4 
Jahren
Die Beratung der Landessanitätsdi-
rektion Tirol fi ndet in den Räumen des 
EKiZ Völs statt und steht allen Müttern/
Eltern mit Kindern von der Geburt bis 
zu 4 Jahren kostenlos zur Verfügung. Im 
Rahmen der Elternberatung fi ndet auch 
die Zahngesundheitsvorsorge AVOMED 
statt. Termine werden bekannt gegeben.
Wir beraten, begleiten und unterstützen 
Sie: • wenn es um Fragen der medizini-
schen Vorsorge geht • um das Thema 
Stillen und altersgemäße Ernährung 
• die Babypfl ege • die motorische Ent-
wicklung Ihres Kindes • Schlafprobleme 
sowie • Entwicklung – Förderung – Er-
ziehung • gerne auch in anderen Fragen, 
die Sie beschäftigen!
Termin: jeweils am 2. Montag im Monat 
von 15:00 – 16:00 Uhr (ganzjährig auch in 
den Ferien) 3.05.2024, 10.06.2024 + AVO-
MED Zahnberatung
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Kosten: kostenlos!
Leitung: Birgit Dummer, Dipl. Kinder-
krankenschwester

Unser komplettes Kursprogramm bis 
Juni 2024 ist auf www.ekiz-voels.at 
abrufbar!
 Euer EKIZ-Team

Folgt uns auch auf Facebook, Instagram 
& WhatsApp-Kanal! Änderungen, Satz- 
und Druckfehler vorbehalten.
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Liebe Völserinnen und Völser!
Frühjahrsputz, Ostergrabwache, Aper-
schnalzen und eine Jahreshauptver-
sammlung inkl. Neuwahlen. Mit diesen 
4 Ereignissen rauschten wir durch die 
Monate März und April.

Auch heuer durften wir wieder unseren 
Beitrag zum Erhalt unserer Gemeinde 
beim jährlichen Frühjahrsputz leisten. 
Natürlich durfte ein Eis bzw. Getränk im 
Alt Völs im Anschluss als Belohnung für 
unsere Mitglieder nicht fehlen.

Ebenfalls mittlerweile ein fi xer Bestand-
teil unseres Jahreskreises ist es, eine 
Schicht bei der jährlichen Ostergrabwa-
che übernehmen zu dürfen. Danke lie-
ber Pfarrer „Christoph Pernter“, wir sind 
stolz Teil dieses Brauchs sein zu können.

Erstmalig wurde es uns heuer er-
möglicht, beim Aperschnalzen am 
Innsbrucker Ostermarkt in der Altstadt 
mit unserer Sektion „Völser Goaslschnel-
ler“ teilzunehmen. 

Ein eindrucksvoller Nachmittag für un-
sere Frauen und Jungs! Viele unserer 

Kinder „schnellten“ dabei das erste Mal 
vor größerem Publikum.

Am 4.4. fand unsere bereits 7. Jahres-
hauptversammlung im Schützenlokal 
Völs statt. Mit über 50 anwesenden Mit-
gliedern ließen wir unter anderem die 
vergangene Fasnacht Revue passieren, 
gaben Berichterstattung sowie inter-
essante Einsicht in unsere Finanzwelt, 
und blickten auf kommende Ereignisse 
voraus.  Des Weiteren wurden unsere 
heurigen Neuwahlen nach beendeter 
Periode von Gemeinderat „Bernhard 
Vantsch“ begleitet. Durch Einstimmig-
keit unserer Mitglieder, wurde der alte 
Vorstand entlastet und im Anschluss 
mit unveränderter Besetzung wieder 
gewählt. Innerhalb des Ausschusses 
wurden für unsere Sektionen „Völser Go-
aslschneller“ und „Völser Plattler“ beide 
Sektionssprecher Posten neu vergeben. 
Ein enorm großes „DANKE“ für ihre un-
ermüdliche Arbeit, Engagemant, Ideen 
und Ehrgeiz gilt unseren ehemaligen 
Sprechern „Stockinger Gregor – Völser 
Goaslschneller (=V.G.)“ sowie „Bauern-
feind Thomas – Völser Plattler (=V.P.)“. 
Unseren neuen Sprechern „Rainer Hut-
ter – V.G.“ und „Marcel Silbergasser – V.P.“ 
wünschen wir alles Gute für ihre neue 

Tätigkeit innerhalb unseres Vereins.
Nach informativem Austausch und vie-

ler emotionaler Worte, ließen wir den 
Abend gemeinsam bei Schweinsbraten 
und Getränken ausklingen. 

Bleibt informiert! – Ihr fi ndet uns in den 
sozialen Medien auf Facebook und In-
stagram, sowie auf unserer Homepage 
www.voelser-fasnachtler.at

 Mit fasnachtlichen Grüßen

FASNACHTLER VÖLS
Frühjahrsputz, Ostergrabwache, Aperschnalzen und 
eine Jahreshauptversammlung inkl. Neuwahlen

(von oben links / nach unten rechts) 
Gemeinderat Bernhard Vantsch, Ob-
mann & Sektionssprecher V.P.-Ehem. 
Thomas Bauernfeind, Schriftführer Stv. 
Martin Schrantz, Schriftführer Chris-
toph Kofl er, Kassier Stv. Markus Eller, 
Kassier Christoph Geiler, Beirat Markus 
Bretter, Zeugwart Stv. Lukas Murau-
er, Obmann Stv. Andreas Lang, Sekt-
ionssprecher-V.G.-Neu Rainer Hutter, 
Sektionssprecher V.G.-Ehem. Gregor 
Stockinger, Sektionssprecher V.P.-Neu 
Marcel Silbergasser;
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CHRONIK
Von der früheren Völserau heute zum geschützen Landschaftsteil

Der hier beschriebene Auwaldvogel, 
die Schwanzmeise, im Volksmunde 
Pfannenstiehl oder auch Teufelsbolzen 
genannt. Foto: F. Schmidt

Eine der noch wenigen erhaltenen Aulandschaften in Tirol: Die Inninsel im Völser 
Gemeindegebiet, eine der größten, wenn nicht die größte in Tirol, ist gestaltet 
von Sand-, Schotterbänken und dichtem Auwald. Lebensraum für viele Vögel 
und Insekten, die Nahrung unserer gefi ederten Spezies. Bild von der Kranebitter 
Seite aufgenommen.

VÖLSER INNAUEN
Ehe Bauernhände vor undenklichen Zei-
ten die erlenbestandenen Innauen ge-
rodet und kultiviert haben, um Futter 
für ihr Vieh zu beschaffen, war die Inntal-
ebene ein durchgehender Auwald. Teile 
dieser Urwälder waren bis in die Mitte 
des 19. Jh. in Völs noch vorhanden.

AUS DEM THERESIANISCHEN 
GRUNDKATASTER VON 1775
„Eine unaufgeteilte Aue meistens mit Örl 
(Erlen) bewachsen, und mit teils auch 
leeren Plätzen, haltet 270 Morgen und 
grenzt gegen Morgen (Osten) an die 
Lentschenauer Mader, gegen Mittag 
(Süden) an die Moosauer Mader und 
Auffang Äcker, gegen Abend (Westen) 
an die äußern Mader, gegen Mitter-
nacht (Norden) an den Ihnstrom.“ Die 
Größe der Au betrug also 270 Morgen, 
das sind umgerechnet 67,5 Hektar und 
damit fast die Hälfte der Flur- und Acker-
fl ächen nördlich der Bahn bis zum Inn 
(144 Hektar).

AU-AUFTEILUNG IN KÜCHENTEILEN
Im November 1848 wurde durch eine 
Abstimmung der Völser Gemeindemit-
glieder beschlossen, die Au nach Steu-
er- und Feuerstattanteilen aufzuteilen. 
Dazu haben alle 39 Hofbesitzer unter-

schrieben. Folgender Punkt wurde erst 
ein Jahr später dem Aufteilungsvertrag 
angehängt: „Es sollen die Steuer- und 
Feuerstattsantheile der Au, welche dem 
Eigentümer überlassen wurden, beim 
Haus oder Hof bleiben, ohne jemals ein-
zeln verkauft oder veräußert zu werden, 
doch dürfen die Antheile im Falle samt 
Haus oder Hof mitsammen verkauft wer-
den, niemals allein oder ohne Haus.“ Erst 
mit dem Völserau-Verteilungs-Protokoll 
vom 18. Oktober 1865 war die Aufteilung 
der Völserau grundbücherlich erledigt.

INNINSEL GESCHÜTZTER 
LANDSCHAFTSTEIL
Wie diese Au mit Baumbestand ausge-
sehen haben mag, zeigt uns heute noch 
die Insel, die durch einen Innarm von ca. 
15 m Breite von der übrigen Talfl äche ge-
trennt ist, mit ihrer üppigen Vegetation. 
Die Größe der Insel, die sich zwischen 
Fluss-Kilometer 303,7 und 304,7 (1000 m) 
befi ndet, beträgt ca. 63.000 m² und ist 
seit 1993 der 70 %-Teil des 9 Hektar gro-
ßen Schutzgebietes mit dem Schutz-
status „Geschützter Landschaftsteil“. 
Das Inntal ist seit Jahrhunderten zent-
raler Lebensraum für die Bevölkerung. 
Es wurde und wird immer noch durch 
Siedlungsraum und Verkehrswege oder 
als Energielieferant vielfältig und stark 

genutzt. Durch diesen Nutzungsdruck 
wurde der Bedarf an freien Flächen im-
mer größer, durch Begradigungen und 
Einengungen des Inns konnten solche 
Flächen gewonnen werden. Gleichzei-
tig gingen aber dadurch auch wertvolle 
Aulandschaften verloren. Bestimmt kön-
nen wir diesen Innauen-Rest nur dem 
„Kleinen Inn“ (so hieß früher der Innarm, 
der nur mehr selten Wasser führt) ver-
danken, der die Insel von der großen 
Talfl äche abschneidet und somit isoliert. 
Dass diese Insel nicht erst in letzter Zeit 
durch ein großes Hochwasser entstan-
den sein mag, zeigt der Atlas Tyroliensis 
von Peter Anich und Blasius Hueber vom 
Jahr 1774, in der die Insel eingezeichnet 
ist.

WAS KREUCHT UND FLEUCHT 
IN DER AU
Auen sind grundsätzlich artenreiche Le-
bensräume. Allerdings sind durch hohen 
Nutzungsdruck in diesem Schutzgebiet 
in den letzten Jahren die Bestände vor 
allem störungsempfi ndlicher Vogelar-
ten wie Gelbspötter und Kleinspecht 
stärker bedroht. Weitere typische Au-
waldvögel sind z. B. Gartengrasmücke, 
Gartenbaumläufer und Schwanzmeise. 
Darüber hinaus nutzen Amphibien und 
Libellen kleine, temporäre Gewässer für 
ihre Fortpfl anzung. In solchen Gewäs-
sern leben Grasfrosch und Erdkröte so-
wie 6 verschiedene Libellenarten. Mit Be-
ständen von Grauerlen, Reifweiden und 
Purpurweiden ist hier noch die typische 
Vegetationsform einer weichen Au zu 
fi nden. Die Völser Au wurde wegen ihrer 
Bedeutung für den Naturhaushalt, ins-
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Eine Aufnahme vom ersten heißen Tag dieses Jahres (6.4.2024). Der Schnee 
auf der Nordkette, die Bäume in Blüten, unsere Au ein Naturjuwel. Auf dieser 
Hinweistafel stehen die Verhaltensregeln, durch die wir unsere landschaftliche 
Kostbarkeit besser schützen und erhalten.

Ausschnitt aus dem Atlas Tyroliensis 
von Peter Anich und Blasius Hueber, 
1774, in der die Insel in ihrer doch sehr 
beträchtlichen Größe von 1 km Länge 
eingezeichnet ist.

besondere zur Erhaltung der heimischen 
Vogelwelt und einer sich dynamisch ent-
wickelnden Flussau sowie zur Belebung 
des Landschaftsbildes zum geschützten 
Landschaftsteil erklärt. Der geschützte 
Landschaftsteil „Völser Innau“ umfasst 
sowohl die Wasserfl äche als auch den 
Übergangsbereich zum Land sowie Au-
waldfl ächen unterschiedlicher Sukzes-
sionsstadien, um einen möglichst öko-
logisch unbelasteten Naturhaushalt zu 
erhalten. Die Bedeutung der Flussauen 
liegt besonders in der Strukturvielfalt 
wechselnder Lebensräume und in der 
ausgeprägten Vertikalstruktur der Au-
wälder. Durch die Artenvielfalt in Baum-, 
Strauch- und Krautschicht ist ein hohes 
Nahrungsangebot für Tiere gegeben.

LEBENSFORM DER SCHWANZMEISE
Beim Durchforsten verschiedener 
Unterlagen über die Vögel, die in der 
Völser Innau vorkommen, stieß ich auf 
besonders viele Hinweise zur Schwanz-
meise. Sie ist ein anmutiger Vogel mit 
kugelförmigen Körperchen, das an der 
Unterseite zart rosarot und an der Ober-
seite zart schwarz und braun gefärbt 
ist. Durch den langen Schwanz, der sich 
vom Körper wirkungsvoll abhebt, erhält 
der kleine Vogel ein unverwechselbares 
Aussehen. Die Schwanzmeise war früher 
nicht nur unter diesem Namen bekannt, 
der Volksmund hat ihr viele verschie-
dene wunderlichere Namen gegeben: 
Pfannenstiel, Weinzapfen, Teufelsbolzen 
nannte man das Vögelchen teils scherz-
haft, teils der Ähnlichkeit wegen, die 
es mit derartigen Dingen haben soll. 
Außerdem heißt es in anderen deutsch-
sprachigen Ländern auch noch Mehl-, 
Schnee-, Spiegel-, Moormeise. Dass sich 

der Volksmund viel mit diesem Tier be-
schäftigte, ist ein Zeichen, dass dieses 
kleine Geschöpf in der Bevölkerung sehr 
bekannt und beliebt war.

Quellen: Theresianischer Kataster, 
Marktgemeindeamt Völs; Informations-
tafel für das Schutzgebiet Völser Innau; 
Baubezirksamt Innsbruck-Land, Abt. 
Wasserwirtschaft/Schutzwasserwirt-
schaft; Gemeinde-Archiv Völs Urk. Nr. 
36, im Tiroler Landesarchiv aufbewahrt; 
zahlreiche Unterlagen über die Schwanz-
meise: ANNO - Austrian Newspapers On-
line (onb. ac.at)
 Karl Pertl
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Der Verein wurde am 24.07.1995 durch 
Regina Singer und Roland Zaggl ge-
gründet; beide sind von diesem Zeit-
punkt an bis heute ununterbrochen im 
Vorstand des Vereines – als Obfrau bzw. 
Obfrau-Stellvertreter. Nächstes Jahr 
kann bereits das 30-jährige Bestehen 
gefeiert werden. 

Taekwondo Scorpions Völs ist Mitglied 
der Wettkampfgemeinschaft mit Scor-
pions Blumenegg in Vorarlberg  und 
Taekwondo Verein Telfs; bei den Meis-
terschaften gestartet wird gemeinsam 
unter dem Dachverein Taekwondo Scor-
pions Austria. Wir sind seit vielen Jah-
ren Heimstätte für alle Sportlerinnen 
und Sportler, welche an seriösem Wett-
kampftraining der olympischen Sportart 
und an traditionellem Taekwondo inte-
ressiert sind.

Wir bewegen Menschen von Jung bis Alt 
und bieten alle Bereiche dieser koreani-
schen Kampfsportart an: sowohl Grund-
techniken, als auch Formen, wettkampf-
orientiertes Training und Bruchtests.

Besonders hervorzuheben ist das 
Kindertraining; hier gibt es seit Jahren 
einen regen Zulauf, der nur durch die 
Corona-Pandemie eingebremst wurde. 
Mittlerweile sind die Mitgliedszahlen in 
diesem Bereich aber wieder stark stei-
gend.

KINDERTRAINING
Bei unserem Kindertraining trainieren 
am Montag um 18.00 in der großen Turn-
halle der Mittelschule Völs durchschnitt-
lich 25 Kinder ab 6 Jahren. Dort erlernen 
sie spielerisch Grundtechniken, wichtige 

Verhaltensregeln und koreanische Be-
griffe - wie etwa das Zählen bis 10. 

Zweimal jährlich können die Kinder ihr 
Können unter Beweis stellen und einen 
höheren Gürtelgrad erringen. Dabei 
müssen sowohl technische Übungen, 
als auch Kampftechniken und im fort-
geschrittenen Bereich auch Bruchteste 
gezeigt werden.

Diese Gürtelprüfungen werden immer 
von lizensierten Prüfern des Österreichi-
schen Taekwondo Verbandes durchge-
führt und gelten weltweit ; als Nachweis 
gibt es jeweils entsprechende Urkunden.

WETTKAMPFORIENTIERTES 
TRAINING
Der Verein Scorpions Völs bietet ein spe-
zielles wettkampforientiertes Training 
an.  Jeden Donnerstag von 18.00 bis 
19.30 Uhr nehmen bereits 20 Jugend-
liche an diesem Training teil, das von 
den Trainern Regina Singer und Roland 
Zaggl geleitet wird. Unter der Mithilfe 

von bereits wettkampferfahrenen Sport-
lern wie den Geschwistern Kostic sowie 
den Brüdern Sibinkic, haben sich bereits 
weitere Talente für den Bereich Wett-
kampf empfohlen.

Trainiert werden spezielle Wettkampf-
techniken mit voller Schutzausrüstung, 
damit keine Verletzungsgefahr besteht. 
Bereits erste erfolgreiche Wettkampfer-
fahrungen konnten auch unsere jüngs-
ten SportlerInnen, die Geschwister Mari-
us und Mariola Weber sowie  Anar, Ajana 
und Ajan Veliu und Karlotta Gabl-Waas 
anlässlich eines Vergleichskampfes mit 
unserem Kooperationsverein aus Telfs 
machen. Von insgesamt 10 Wettkämp-
fen konnten die Völser 6 gewinnen bei 2 
Unentschieden und 2 Niederlagen. Sehr 
zufrieden waren die Trainer Regina, Ro-
land und Daniel.

Bei den kommenden Tiroler Meister-
schaften  in Wörgl ist ein weiterer Einsatz 
unserer jungen SportlerInnen geplant. 
Wir wünschen unseren Teilnehmern al-
les Gute und viel Erfolg ! 

VÖLSER VEREINE IM PORTRÄT
Taekwondo Scorpions Völs   

Kindertraining

Vergleichskampf Wettkampftraining Vergleichskampf
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DIE TRAINERINNEN DES 
VÖLSER VEREINES
Regina Singer, 7. Dan
Roland Zaggl, 7. Dan
Simone Lang, 4. Dan
Daniel Schiffmann, 3. Dan
Patrick Franz, 3. Dan

Informationen und Anmeldungen
unter www.scorpions.sportunion.at

 Taekwondo Scorpions Völs 
 Obfrau Regina Singer e.h. WettkampftrainingWettkampftraining
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